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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich bei
Zuſtellung 2,50 durch die Poſt
3,25 ausſchl geh hrBeſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
Saale Ztg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
der Anzeigen Abteilung Nr 176 der
Abonnementsabteilung Nr 1133

Morgen Ausgabe

Fünfundvierzigfter Jahrgang

Saale Zeihun werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 175
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 7
Reichs verfassung

und Schiffahrtsabgaben
Jn der kommenden Woche nimmt die Reichstags

kommiſſion die mit der Vorberatung des Schiffahrts
abgabengeſetzes betraut iſt ihre Arbeiten auf Bei den
Verhandlungen wird auch die Frage eingehend erörtert
werden müſſen ob es richtig und notwendig iſt die Reichs
verfaſſung den Agrariern zuliebe abzuändern Der Regie
rung iſt offenſichtlich daran gelegen die Erörterung der ihr
unbequemen Verfaſſungsfrage möglichſt abzukürzen ſie
weiſt darauf hin daß es praktiſch gegenſtandslos ſei auf
dieſe Frage einzugehen weil die Annahme der Vorlage im
Bundesrat einſtimmig erfolgt ſei Es iſt richtig daß jetzt
nicht mehr in Frage kommt ob die zur Verfaſſungsände
rung erforderliche Anzahl von Stimmen im Bundesrat
vorhanden iſt es iſt Preußen gelungen durch Verſpre
chungen und Preſſionen auch die bis zuletzt noch wider
ſtrebenden Einzelſtaaten auf ſeine Seite zu bringen wobei
nur die Frage iſt ob Preußen dieſe Zuſtimmung
des Bundesrats nicht allzu teuer bezahlt
hat Auch in Regierungskreiſen fehlt es nicht an Stimmen
die ausſprechen daß der eigentliche Leidtragende bei dieſer
ganzen Aktion Preußen ſei weil es außerordentlich hohe
Opfer habe bringen müſſen um die Zuſtimmung der
Bundesſtaaten zur Einführung von Schiffahrtsabgaben auf
den natürlichen Waſſerſtraßen zu erlangen Wenn ſich auch
der Bundesrat mit der Verfaſſungsänderung abgefunden
hat für den Reichstag iſt es ſicherlich notwendig ſich da
rüber klar zu werden ob es wirklich geboten iſt im Jnter
eſſe der Agrarier eine wohlbegründete und bewährte Be
ſtimmung der Reichsverfaſſung aufzugeben

Der König von Preußen und ſeine verantwortlichen
Miniſterpräſidenten haben die Verbindung des Oſtens mit
dem Weſten durch eine große Waſſerſtraße als wirtſchaftlich
politiſch und militäriſch unerläßlich und vorteilhaft bezeich
net und ihre Durchſetzung angelegentlich betrieben Sie
ſtießen auf den Widerſtand der Agrarier insbeſondere der
Oſtelbier die der Krone wiederholt ſchwere Niederlagen
beibrachten Die Regierung mußte ſich fügen ſich unter
werfen unter das kaudiniſche Joch kriechen Obwohl Fürſt
Bülow feierlich erklärt hatte kein Teil des Geſamtplans
dürfe ausgeſchaltet werden wurde der wichtigſte Teil das
Verbindungsſtück der eigentliche Mittellandkanal ſpäter
ausgeſchaltet und überdies nötigte die Mehrheit der

Regierung zweierlei auf die Schiffahrtsabgaben und das
Der Miniſter Budde war da

mals ſchon ein kranker Mann Er ſollte etwas zuſtande
bringen Er ſollte die Kanalfrage aus der Welt ſchaffen
Und ſo machte er gute Miene zum böſen Spiel und ließ
etliche Fünfen gerade ſein Aber er ſchrieb zum ewigen Ge

Feuilleton

Unterhaltungsblatt Auf ſchwankem Grund Roman von
H Abt Fortſ Der damiſche Teufel Humoreske
von Maximilian Krauß Der Büchertiſch

Die Trockenlegung der Zuiderſee
Ueber den gewaltigen ſeit vielen Jahren ſchon verfolgten

Plan die Zuiderſee trocken zu legen und in Kulturland von
großer Fruchtbarkeit zu verwandeln deſſen Ausführung die nieder
ländiſchen Generalſtaaten endgültig beſchloſſen haben werden in
der Jnternationalen Wochenſchrift für Wiſſenſchaft Kunſt und
Technik zahlreiche intereſſante Mitteilungen gemacht Dieſer

n vor mehr als 50 Jahren zum erſten Male gemachte Vor
ſchlag einer Austrocknung der Zuiderfee baſierte auf dem Um
ſtande daß es ſich bei dieſem großen Meerbuſen gar nicht um eine

eigentliche Ausbuchtung des Meeres ſondern nur um einen er
trunkenen Küſtenteil handelt Jn den älteſten geographiſchen Be
hreibungen die von lateiniſchen Schriftſtellern ſtammen iſt an
ieſer Stelle nur von einem größeren flachen Süßwaſſerbinnenſee

die Rede dem Lacus Flevo der durch einen breiten Landſtrich
vom Meere abgetrennt war Dieſe Landbarre wurde gegen das
Ende des 1 Jahrtauſends unſerer Zeitrechnung durch größere
Sturmfluten zernagt und ſtetig verkleinert bis ſchließlich in der
waltigen Weihnachtsflut von 1277 einer der größten die die
kataſtrophenreiche Geſchichte der Nordſee kennt das tobende Meer
durch den Landgürtel brach und in das Becken des Sees eintrat
die letzten Reſte der zerſprengten Küſtenlinie verſchwanden in
J äner weiteren rieſenhaften Flut vom 14 Dezember 1287 Die
Zuiderſee umfaßt nicht weniger als 57 Quadratmeilen oder 3139
Nwadrattilometer mit Einſchluß der Watten ſogar 5250 Quadrat
ilometer Dabei iſt dieſes durchaus meerartige Gebilde nirgends

mehr als 6 Meter im Durchſchnitt ſogar nur 3 Meter tief
Gelänge es hier der Nordſee wieder zu entreißen wäs der
Aanke Hans einſt geraubt ſo würde das Königreich der Nieder
ande mit einem Schlage um ein volles Zehntel ſeiner gegen

wärtigen Ausdehnung vergrößert werden Nicht weniger als
Quadratkilometer Land könnten dann nämlich der Bewirt

haftung neu erſchloſſen werden

Halle a Donnerstag den 5 Januar
dächtnis in die Miniſterialakten hinein daß er in keinem
Stadium der Verhandlung erklärt habe das verbindende
Mittelſtück ſolle nicht ſpäter dennoch ausgeführt werden und
wäre er ein freier Mann geweſen er hätte auch Schiffahrts
abgaben und Schleppmonopol rundweg verworfen

Was ſagt der kritiſche Artikel der Reichsverfaſſung
Auf allen natürlichen Waſſerſtraßen dürfen Abgaben

nur für die Benutzung beſonderer Anſtalten die zur Er
leichterung des Verkehrs beſtimmt ſind erhoben werden
Dieſe Abgaben ſowie die Abgaben für die Befahrung
ſolcher künſtlichen Waſſerſtraßen welche Staatseigentum
ſind dürfen die zur Unterhaltung und gewöhnlichen Her
ſtellung der Anſtalten und Anlagen erforderlichen Koſten
nicht überſteigen

Die Verfaſſung unterſcheidet alſo ganz klar zwiſchen
natürlichen und künſtlichen Waſſerſtraßen Auf den natür
lichen dürfen Abgaben nur für die Benutzung beſonderer
Anſtalten nicht für die Befahrung der Waſſerſtraßen er
hoben werden auf den künſtlichen dagegen dürfen Abgaben
ſowohl für die Benutzung beſonderer Anſtalten wie für die
Befahrung erhoben werden Flüſſe auch wenn ſie reguliert
werden hören nicht auf natürliche Waſſerſtraßen zu ſein
Es dürfen alſo für ihre Befahrung keine Abgaben erhoben
werden Jetzt ſollen im Gegenſatz zu dem klaren Willen
der Reichsverfaſſung Abgaben auf den Flüſſen und Strö
men eingeführt werden Nicht nur das Verkehrsintereſſe
auch die Rückſicht auf die Sicherheit der Reichsgrundlagen
ſollte davon abhalten dieſen Schritt auf abſchüſſiger Bahn
zu tun
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Amſterdam 4 Jan Das Amſterdamer Handels
blad meldet aus Berlin Die Auffaſſung daß der Ge
ſetzent wurf für die Schiffahrtsabgaben ſchei
tern werde gewinnt immer mehr Raum Selbſt der öſter
reichiſche Botſchafter Szögeny Ma rich glaubt daß ſich
trotz der verſchiedenen Aenderungen für den Geſetzentwurf
keine Mehrheit finden werde Sollte er doch zum Geſetz er
hoben werden ſo werden Oeſterreich und die Nieder
lande ſoviel als möglich bei den Verhandlungen mit
Deutſchland gemeinſam auftreten

e

Deutsches Reich

Lobreden der deutſchen Heimat
Es iſt keine neue Erfahrung daß deutſche Sozialdemo

kraten die dem gelobten Lande der Freiheit einen Beſuch ab
ſtatten ſich dort zu oft geradezu begeiſterten Fürſprechern der
deutſchen Zuſtände ummauſern die ſie daheim nicht ſchlecht
genug finden konnten Erſt vor wenigen Wochen hat man von
Herrn Liebknecht die Bemerkung gehört daß er im Auslande
zum deutſchen Patrioten geworden ſei Und jetzt durchläuft
die Preſſe der Bericht über einen Vortrag den der ſozialdemo

E o

kratiſche Komunalpolitiker Südekum in Newyork über die

Der Plan des Jngenieurs G Lely
Durchführung noch 32 Jahre erfordern wird ſieht eine ſehr lang
ſame und ſchrittweiſe Trockenlegung der Meeresbucht und Um
wandlung des Terrains in Polder vor da ſonſt ernſtliche hygie
niſche Gefahren beſonders das Sumpffieber heraufbeſchworen
werden könnten Sobald ein Teil des Waſſerbeckens durch Aus
pumpen trocken gelegt iſt muß das gewonnene Land ſich erſt mit
Pflanzenwuchs bedecken ehe man mit der Pumparbeit fortfahren
kann Zunächſt aber muß ein großer Damm errichtet werden der
ſich von Ewijk in Nordholland zur Jnſel Wieringen und weiter
nach Tiaam in Friesland alſo quer über den ganzen Eingang
zur Zuiderſee hinweg erſtrecken ſoll und allein eine Summe von
41 Millionen Mark beanſpruchen wird Die Koſten der geſamten
Trockenlegung werden mit 321 Millionen Mark berechnet wobei
man jedoch erwartet daß die Anlage ſchon einen Gewinn abge
worfen haben wird wenn die Arbeiten zum Abſchluſſe reif ſind
Die jeweilig durch die Trockenlegung gewonnenen Polder könnte
man ſofort verpachten und bei etwa 350 000 Hektar verwertbarem
Lande und einem Wert des Hektars von etwa 3200 Mark würde
das ungeheure Anternehmen einen ſehr großen Gewinn abwerfen
Gerade die Errichtung des rund 40 Kilometer langen Dammes
der mitten durch die Meereswogen hindurchlaufen ſoll iſt in
deſſen ein ſo außerordentliches Beginnen daß man ein ſicheres
Gelingen heute noch nicht zu prophezeien wagt zumal wenn man
an die furchtbare Gewalt der ſo oft von Sturmfluten aufgewühlten
Wogen der Nordſee denkt Der Damm ſoll eine Höhe von
516 Meter eine Sohlenbreite von 9 und eine Kronenbreite von
2 Meter erhalten auf der inneren Böſchung wird ein 7 Meter
breiter Fahrweg mit einer doppelgleiſigen Eiſenbahn angelegt
werden Um den Damm während des Baues gegen die Brandung
zu ſchützen wird auf der Seeſeite noch ein kleinerer niedrigerer
Damm angelegt der dem Hauptdamm als Fuß oder Widerlager
dient und den Hauptanſturm der Wogen auffangen und brechen
ſoll Natürlich wird nicht die ganze heutige Zuiderſee trocken
gelegt da die einmündenden Flußläuſfe wie die Bedürfniſſe der
Schiffahrt und der Bewäſſerung für das neue Land dies verbieten
Ein etwa 600 Quadratkilometer großer Süßwaſſer Binnenſee
bleibt erhalten in dem die Jnſel und die übrigen Zuflüſſe des
Meerbuſens auch fernerhin einmünden werden ebenſo werden
Kanäle gezogen und bei der Jnſel Wieringen ſelbſt wird eine
großartige Schleuſenanlage geſchaffen die den Abfluß des Binnen
ſees und der ihm zuſtrömenden Gewäſſer vermitteln und den
Schiffen der neuen Zuiderſee Provinz den Verkehr mit dem Meere

deſſen nunmehr beſchloſſene

Liebe der Frau iſt die beſte

e n des deutſchen ſtädtiſchen Lebens gehalten hat
Südekrum begann nach der Newyorker ſozialdemokratiſchen
Volkszeitung mit dem üblichen Gemälde des Großſtadtelends
das aber wie das Blatt ſagt ſeinen Zuhörern nichts Neues
zeigte ſie hätten aus eigener Anſchauung mit noch kräfti
geren Farben malen können Dann fährt der Bericht aber
wie folgt fort

Jndes Genoſſe Südekums Vortrag ſtrebt bald lichteren
Sphären zu Nachdem er geſchildert wie die Urſache der
elenden ſtädtiſchen Zuſtände beſonders die der Wohnungsver
hältniſſe in dem Syſtem der Gemeindeverfaſſung zu ſuchen ſei
deren blödſinniges Dreiklaſſenwahlſyſtem er eingehend demon
ſtriert und deſſen Folgen er mit Bezug auf Berlin u a durch
die Tatſache illuſtriert daß nach dem Geſetz die Hälfte der
Berliner Gemeindevertreter Hausbeſitzer ſeien die einen

übermenſchlichen Heroismus beſitzen müßten um die notwen
digen Reformen durchzuführen zieht Genoſſe Südekum plötz
lich den zweiten Vorhang empor und zeigt uns ein glänzendes
Bild des Fortſchritts den trotz alledem die deutſche Kommunal
verwaltung und nicht nur dieſe während einiger Jahrzehnte
genommen hat Er gedenkt des unendlichen Segens
den die deutſche Arbeitergeſetzgebungweite Kreiſe getragen wie die deutſche Kommune
heute jedes Jndividuum von der Wiege bis zur Bahre für
ſorglich beſchütze er ſchildert wie die Männer der Gemeinde
verwaltungen heute nicht wie früher ihre Stellungen dazu
benutzten perſönlichen Vorteil daraus zu ziehen ſondern wirk
lich nur im Jntereſſe der Gemeinde wirkten und ſchafften Und
damit erinnert er uns an die Tatſache daß die deutſchen
Städte heute von allen fremden Beobachtern als wahre Ver
waltungsmuſter in jeder denkbaren Hinſicht geprieſen werden

Hört hört Genoſſen Selbſt die Leipziger Volkszeitung
weiß zu ſolchem erfriſchenden Ausbruch nationalen
Stolzes nur zu bemerken daß all dieſe Fortſchritte doch mit
Hilfe der Sozialdemokratie entſtanden ſeien Und ſie ſchmollt
dem Genoſſen Südekum daß er eine ſolche Belehrung ſeiner
Schilderung nicht hinzugefügt habe Aber Herr Südekum wird
wohl wiſſen warum er es nicht getan hat Mit der Erkennt
nis unſerer Fortſchritte die ihm das Ausland beigebracht hat
wird ihm auch die Einſicht gekommen ſein daß es die Kraft
und der ſoziale Sinn des deutſchen Bürgertums in erſter Linie
geweſen ſind die dieſe Fortſchritte erzielt haben

Schurken oder Narrenſtreich
Die Badiſche Landeszeitung verzeichnete ein unter

dem Siegel der Verſchwiegenheit umgehendes Gerücht wo
nach in allen badiſchen Kaſernen revolutio
näre Flugblätter verbreitet ſein ſollen in denen
das Militär aufgefordert worden ſei ſich an einem dem
nächſt beginnenden Aufſtande zu beteiligen 9
Zur weiteren Aufklärung dieſer an Hundstagsphantaſien
mahnenden Ausſprengung gibt das Blatt und mit ihm auch
die Badiſche Preſſe aus dem ſozialdemokratiſchen Karls
ruher Volksfreund eine Korreſpondenz der Schwäbiſchen
Tagwacht folgenden Wortlautes wieder

Ueber einen Schurkenſtreich berichtet die Schwäbiſche Tag
wacht folgendes Von genau unterrichteter Seite geht uns die
Nachricht zu daß im XV Armeekorps ob in der geſamten

geſtatten wird Die neue Provinz wird nach Vollendung des
großen Werkes auch von Eiſenbahnlinien Fahrſtraßen uſw durch
zogen die den heutigen Perſonenverkehr über die Meeresbucht
erſetzen können Das Verſchwinden der Zuiderſee wird freilich
auch einige Nachteile zur Folge haben ſo wird z B der Anchovis
fang fortfallen der jährlich einen Ertrag von 3 Millionen Gulden
lieferte Die Entſchädigungen für entgangenen Gewinn wie die
geſamten Baukoſten des Unternehmens werden mit Leichtigkeit
von den Einnahmen beſtritten werden können die ſich aus der
Gewinnung Verpachtung und Urbarmachung neuen Landes not
wendig ergeben müſſen

Ein neues Stück von Henry Arthur Jones
Aus Newyork wird berichtet Jn dem kürzlich eröffneten neuen

Nazimova Theater hat als zweite Aufführung der von dem amertk
kaniſchen Bühnenſchriftſteller Charles Klein gegründeten Schau
ſpielergeſellſchaft ein neues Werk des bekannten engliſchen Drama
tikers Henry Arthur Jones ſeine Uraufführung erlebt und einen
ganz ungewöhnlich ſtarken Bühnenerfolg davongetragen
Das Stück führt den etwas umſtändlichen Titel Wir können
nicht ſos ſchlecht ſein als alle jene und erwies ſich als ein außer
ordentlich bühnengeſchickt aufgebautes Werk von ſtarker drama
tiſcher Wirkung die mit einem fein pointierten geiſtreichen Dialog
Hand in Hand ging

Den größten Eindruck machte die Hauptfzene in der die Heldin
eine reiche Witwe ihrem Bewerber die Tatſache enthüllt daß ſie es
war die vor zehn Jahren als junges Mädchen mit dem Freund des
heutigen Bewerbers entfloh und damit deſſen glänzende parlamen
tariſche Zukunft vernichtete Jede Frau hat zwei Herzen zu ver
geben das Herz des Mädchens und das der Frau Jch bin nicht
mehr das Mädchen das Harry Furnival verlaſſen hat O die

Aver der liebende Bewerber iſt von
ihrer erſten Erklärung fo erſchüttert daß er davon eilt Gebrochen
bleibt die Heldin zurück du Tor ruft ſie du Tor und der Vor
hang fällt

Die Aufführung war ausgezeichnet die Rewyorker Kritik hat
dieſer amerikaniſchen Premiere eines engliſchen Schriftſtellers eine
außerordentlich anetkennende Aufnahme bereitet und das Urteil
lautet daß dies neue Stück das beſte ſei das der erfolgreiche eng
liſche Dramatiker bisher geſchaffen hat

AAIK III

in



Armee entzieht ſich der Kenntnis unſeres Gewährsmannes ein
ſireng vertrauliches Schreiben im Umlauf iſt nach welchem an die
über die Feiertage beurlaubten Soldaten von ſozialdemokratiſcher
Seite Flugblätter verbreitet werden ſollen Die Militärbehörde
ſetzt nun voraus daß dieſe Flugblätter von ſozialdemokratiſch ge
ſinnten Mannſchaften mit in die Kaſernen gebracht werden und
beſiehlt daher daß die Leute bei ihrer Ankunft aus den Ferien
ſofort nach den Schriften unterſucht werden Es bedarf nicht erſt
der Verſicherung daß die Sozialdemokratie mit der Sache nicht
das Geringſte zu tun hat Sie lehnt entſchieden und
unter allen Umſtänden jede Agitation unter
den aktiven Soldaten ab Zum Ueberfluß beweiſt aber
auch das in Frage ſtehende Flugblatt das tatſächlich exiſtiert daß
es ſich um einen plumpen Schurkenſtreich handelt der
manche junge Leute im Waffenrock ins Unglück
ſtürzen kann Den Soldaten wird zugemutet am 27 Januar

dem Geburtstag des Kaiſers den Gehorſam zu verweigern und
den Parademarſch nicht zu machen Rache für 1849 und 1866
das Volk ſteht auf unſerer Seite So lauten die Tiraden von
denen kaum anzunehmen iſt daß ſie dem Gehirn eines Narren
häuslers entſprangen Viel näher liegt es daß Werkzeuge des
Reichsverbandes oder eine andere Geſellſchaft die die Sozialdemo
lratie ausrotten will die Hand im Spiele habe Aller Wahr
ſcheinlichkeit nach ſoll mit dem Flugblatt die Gefährlichkeit der
Sozialdemokratie für das ſtehende Heer bewieſen werden um ſo
die Regierung zu verſchärften Maßnahmen zu veranlaſſen Um
dieſen Zweck zu erreichen ſchrecken die Urheber vor einem ver
brecheriſchen Mittel nicht zurück Es bedarf nur dieſes Hinweiſes
am vor dem Schurkenſtreich aufs dringendſte zu warnen

Man kann ſich dem Wunſch nur anſchließen daß die Be
hörde ſich über den tatſächlichen Sachverhalt ſo offen wie nur
möglich äußert damit feſtzuſtellen iſt wer denn ſolche Ver
rücktheiten oder ſolche Schurkereien begehen konnte

Der Biſchof als Sündenbock
Jn dem Verlaufe des Konflikts zwiſchen dem ſächſiſchen

Königshauſe und dem Vatikan zeigt es ſich immer deutlicher daß
der Dresdener Biſchof Dr Schäfer in der unerquicklichen Ange
legenheit nicht ein wandsfrei mindeſtens nicht glücklich vor
gegangen iſt Dadurch daß er rückſichtslos den König von Sachſen
els die treibende Kraft bei der Veröffentlichung der ſeinerzeit ge
meldeten Erklärung des ſächſiſchen Hausminiſteriums bezeichnet
und damit gewiſſermaßen ſeine eigene Perſon zu decken verſucht
hat iſt ſeine Stellung am Dresdener Hofe recht ſchwierig ge
worden

Gerüchtweiſe verlautet daß in nicht allzu ferner Zeit ein
Wechſel auf dem Dresdener Biſchofſtuhle zu erwarten ſei

Wann wird gewählt
Ueber den vorausſichtlichen Zeitpunkt der Reichs

tagswahlen geht das Raten munter weiter Die Köln
Volksztg läßt ſich jetzt aus Berlin ſchreiben Der Reichs
kanzler v Bethmann Hollweg lehnt es mit Entſchiedenheit
ab irgend einen feſten Zeitpunkt für die Reichstagswahlen
zu beſtimmen Er behält ſich in dieſer Hinſicht völlig freie
Hand vor Es iſt leicht möglich daß die Parteien
überraſcht werden Viel wird die Entſcheidung ab
hängen von dem Verlauf der Schlußſeſſion Jn manchen
Regierungskreiſen iſt man der Meinung daß es taktiſch
zweckmäßig iſt die Reichstagswahlen im ſpäten Früh
jahr ſtattfinden zu laſſen damit der Reichstag noch zu An
fang des Sommers zu einer kurzen Seſſion zuſammentreten
kann und dann eine längere Pauſe eintritt in der die Par
teien vor Beginn der Herbſtſeſſion zur Ruhe kommen können
Man hält es für bedenklich daß der nächſte Reichstag als
bald unter dem friſchen Eindruck des Wahlkampfes zu
größerer Tätigkeit einberufen werden ſoll

v Heydebrands Wahlkreis in Deutſchland voran
Jn Henningsdorf Kreis Trebnitz hat der Schullehrer

ſeiner Behörde mitgeteilt daß er außerſtande iſt den Unter
richt weiterzuführen 150 Kinder muß der Lehrer allein
in einem kleinen unzulänglichen Raum unterrichten Durch
die kleinen Fenſter wird der Raum nur ganz notdürftig er
hellt Beim re und Leſen müſſen die Kinder ſowohl
als auch der Lehrer an die Fenſter rücken wobei ſie ſchweren
Erkältungen ausgeſetzt ſind weil die Fenſter Zugluft in
großen Mengen durchlaſſen Seit 15 Jahren führt der Lehrer
einen verzweifelten Kampf um ein beſſeres Schullokal die maß
gebenden Kreiſe kennen das Elend und trotzdem geſchieht nichts
Jetzt iſt der Lehrer ſo elend und krank geworden daß er ſich
im Alter von 47 Jahren penſionieren laſſen muß

Kleine vermiſchte Nachrichten
Rittergutsbeſitzer Becker aus Bartmanns

hagen der durch ſeinen Prozeß mit dem Landrat v Maltzahn
bekannt geworden iſt wird am 9 Januar in einer öffentlichen Ver
ſammlung der Mannheimer Fortſchrittlichen Vorkspartei über
politiſche und wirtſchaftliche Zuſtände in Oſtelbien ſprechen
Eine der erſten Vorlagen die den preußiſchen Landtag nach ſeiner
Eröffnung beſchäftigen werden dürfte der Geſetzentwurf zur Re
gelung der Schulpflicht der Taubſtummen ſein Die
Vorlage iſt bereits vom Staatsminiſterium verabſchiedet und hat
die Kaiſerliche Zuſtimmung erhalten Die Schwierigkeiten einer
Regelung der Schulpflicht Taubſtummer auf dem Verwaltungs
wege liegen darin daß die Verſuche auf dem Wege des Fürſorge
geſetzes zum Ziel zu gelangen an den Entſcheidungen der Gerichte
geſcheitert ſind Jnfolgedeſſen gelangen taubſtumme Kinder viel
fach in zu hohem und ungleichmäßigem Alter in den Unterricht der
beſtehenden Anſtalten wodurch ſie ſelbſt eine nur unvollkommene
Schulbildung erhalten und daneben noch den Unterricht in der
Anſtalt beeinträchtigen Die kommende Vorlage ſoll dabei die
Schulpflicht auf eine geſetzliche Grundlage ſtellen Die Ober
präſidenten der preußiſchen Provinzen ſind am
Mittwoch in Berlin zu der allgemeinen Jahreskonferenz einge
troffen Die Beratungen die am Donnerstag im Miniſterium des
Jnnern ſtattfinden werden Verwaltungsfragen und interne An
gelegenheiten der Provinzialregierungen betreffen Der Kaiſer
hat zugeſagt zu dem am Schluß der Verhandlungen anberaumten
Diner zu erſcheinen Auch der Reichskanzler wird vorausſichtlich
den Veranſtaltungen beiwohnen

Hof und Perſonalnachrichten
S Die Kronprinzeſſin die ſich gegenwärtig in Aegyp

ten befindet wird vor ihrer Rückkehr nach Deutſchland einen län
geren Aufenthalt in Sizilien in der Nähe von Palermo
nehmen Von dort aus wird die Kronprinzeſſin vorausſichtlich
noch ihrer Mutter der Großherzogin Witwe Anaſtafia von Mecklen

Ausland

Das ruſſiſch dentſche Abkommen

Petit Pariſien ein deſn Miniſterium des
Aeußern nahe ſtehendes Blatt ſchreibt wie aus Paris ge
meldet wird in einem ſichtlich offiziöſen Artikel

Aller Vorausſicht nach wird die Rede die Miniſter
Pichon am 12 Januar aus Anlaß der Beratung des Bud
gets des Miniſteriums des Aeußern halten wird eine ge
naue Darlegung der Stellung Frankreichs in der Welt
politik enthalten Es iſt eine offenkundige Tatſache daß
Rußland bemüht iſt ſeine Beziehungen zu Ber
lin und Wien zu verbeſſern vielleicht nur um der
ſeinen wirtſchaftlichen Jntereſſen abträglichen Spannung ein
Ende zu machen Aber Frankreich braucht an einer in
dieſen Grenzen verbleibenden Annäherung keinen Anſtoß zu
nehmen da es ja ſelbſt im Jahre 1909 mit Deutſchland das
Marokkoabkommen geſchloſſen und der Botſchafter
Jswolski erſt kürzlich die Feſtigkeit des Zweibundes bekräf
tigt hat Die allgemeinen Bedingungen für die Politik
Frankreichs ſind demnach unverändert

Echo de Paris ſchreibt
Der Text des ruſſiſch deutſchen Abkommens

iſt revidiert und wenn wir recht unterrichtet ſind ſchon
den Kanzleien mitgeteilt worden Die Entente iſt olſo aus
dem Bereiche der Verhandlungen hinaus gelangt und dem
endgültigen Abſchluß nahe Sie betrifft lediglich die zwei
folgenden Punkte

1 Die Anerkennung der beſonderen Situation
Rußlands in Perſien durch Deutſchland und zwar
mit dem Ziel das bereits durch den Vertrag mit England
für Rußland geſichert iſt wogegen Deutſchland von
Rußland gewiſſe wirtſchaftliche Vorteile in der gleichen
Zone erhalte 2 Die Abzweigung der Linie Khanikin
Bagdad

Es iſt dagegen keine Rede von einem Arrangement über
die Orientfrage Hier behalten beide Länder ihre
Aktionsfreiheit Das Blatt vergleicht das deutſch ruſſiſche
Abkommen mit dem franzöſiſch deutſchen Marokko Ab
kommen vom Februar 1909

Der Korreſpondent des Temps in London meldet
gleichzeitig daß weder jetzt noch ſeit langer Zeit Verhand
lungen zwiſchen Deutſchland und England über
Orientfragen ſtattgefunden haben doch ſei es nicht
unmöglich daß demnächſt derartige Verhandlungen einge
leitet würden zum Beiſpiel über die Bagdadbahn Man ſei
aber in London der Meinung daß kein Abkommen mag es
ſich nun auf Perſien oder die Türkei beziehen Einfluß auf
die Flottenpolitik oder die internationalen Freundſchaften
Englands ausüben kann

Das engliſche Altimatum und Perſten
Die Nachricht daß England geneigt iſt die Friſt zur

Herſtellung der Sicherheit im ſüdlichen Perſien durch die
Teheraner Regierung über den 27 Januar hinaus zu ver
längern ſcheint ſich zu beſtätigen Gleichzeitig wird erkenn
bar daß der Abſchluß der engliſchen Anleihe nun nahe be
vorſtehen dürfte Ein Telegramm des B berichtet

Teheran 4 Jan Moſtaſſim es Saltaneh
wurde heute dem Medſchliß als Miniſter des
Aeußern vorgeſtellt Durch dieſe Ernennung iſt das
Juſtizminiſterium frei geworden Der Finanzminiſter
kündigte an daß ungefähr 116 Millionen Toman von dem
Ertrage der Anleihe der engliſchen Jmperial Bank of
Perſia für die Aufrechterhaltung der Sicherheit unter der
Oberaufſicht eines Komitees verwendet werden ſollen Der
Vorſchlag inuß die Billigung des Medſchliß erhalten Der
Miniſter des Aeußern teilte dem Hauſe mit daß die
ſchwediſche Regierung das Anſuchen Offiziere für die
Reorganiſation der Gendarmerie zu überlaſſen günſtig
aufgenommen habe Der Miniſter des Jnnern erklärte
daß etwa 2800 Mann nach Fars aufgebrochen ſeien

Die ſchwediſchen Offiziere ſollen an die Stelle der
italieniſchen treten die in Rom vergebens verlangt wor
den ſind Die Stockholmer Regierung dürfte fich ehe ſie ihre
Zuſage erteilte in London unter der Hand erkundigt haben

ob die ſchwediſchen Offiziere nicht etwa zu einem ganz nutz
loſen und vergeblichen Werk ausziehen

Hungersnot in Sibirien
V Aus Petersburg wird berichtet
Jn den letzten Wochen iſt kaum ein Tag vergangen an

dem nicht von Verhaftungen von Defraudanten in
Sibirien berichtet worden wäre Millionen ſind unter
ſchlagen worden die zur Verpflegung der Armen und zur
Wohlfahrt des Landes hätten verwendet werden ſollen Jetzt
herrſcht im Jakutsker Gouvernement infolge einer Miß
ernte eine Hungersnot Die Unterſchlagungen haben
zur Folge gehabt daß keine Vorräte und keine Mittel zur
Abhilfe vorhanden ſind

Staatsſtreich in Handuras
Aus New Vork wird gemeldet

Nach Meldungen aus New Orleans landete der frühere
Präfident Bonikla in der Nähe von Puerto Cortis und
proklamierte ſich ſelbſt zum konſtitutionellen Präſidenten
von Honduras Es wird e Augenblick ein kom
binierter Angriff zu Land und See auf Puerto Cortis er
wartet Der Dampfer Hornet iſt bereit die Stadt zu be
ſchießen falls ſie ſich nicht ergibt Der Dampfer iſt vor kurzem
von New Orleans nach Nicaragug gefahren Der Geſandte
von Honduras in Waſhington erhob beim Staatsdepartement
vorläufig Proteſt dagegen daß das Staatsdepartement die Er
laubnis zur Abfahrt des Dampfers gegeben habe Dies wird
damit begründet daß das Fahrzeua zu einer revolutionären
Unternehmung gegen die Regierung von Honduras Ver
wendung finde

Kleine Fagesnachrichten
Ein Sozialdemokrat als Bürgermeiſter

Wie man aus Tetſchen in Böhmen berichtet iſt in Sandan

Eine Spielbank in San Stefano
Wie in Konſtantinopel verlautet hat die Pforte dem Beſitzer

des Kaſino in Nizza Baron Marſay die Konzeſſion zur Er
richtung einer Spielbank in San Stefano erteilt

Ralle und Umgebung
Sale den 5 Januar

Ferienarbeiten
Von einem Fachmanne werden wir um Aufnahme fol

gender Zeilen gebeten
Heute hat auch auf den höheren Schulen der Unterricht

wieder begonnen Und geſtern da haben ſich die Schüler
die nicht ſo ſtrebſam waren zwiſchen Weihnachten und Neu
jahr ihre Aufgaben zu erledigen noch ſchnell auf die Hoſen
geſetzt um die Ferienarbeiten die irregerichtete pädagogiſche
Weisheit ihnen als Weihnachtsgeſchenk mitgegeben hatte
ſchleunigſt und natürlich mit der größten Sorgfalt auszu
führen

Ob dieſe Herren Pädagogen zum Glück ſind ſie nicht
mehr in der Mehrzahl die das jugendliche Gemüt mit
ſolcher Laſt plagen überhaupt je jung geweſen ſind und
Freude gehabt haben an Licht und Luft an Wald und
Feld Jedenfalls iſt ihnen nichts von jugendlicher Friſche
geblieben Was verſpricht man ſich denn eigentlich von
Ferienarbeiten noch dazu zwiſchen Weihnachten und Neu
jahr wo die Jungen doch wirklich auch wenn Schnee und
Eis nicht zu haben ſind lieber mit Wonne über ihren Weih
nachtsbüchern ſitzen Verführt man die Jungen nicht direkt
dazu nun ſchnell im letzten Augenblick die Arbeit von einem
Streber abzuſchreiben Und oft genug ſehen jene Herren
Pädagogen die Arbeiten noch nicht einmal an

Es wäre doch recht ſchön wir hätten für die höheren
Schulen einen Elternrat Die tüchtigen Lehrer wür
den ſich darüber wohl freuen

Neue Fahrscheine
hat die Straßenbahn die ja nunmehr ſtädtiſcher Beſitz iſt
eingeführt Auf dem Schein iſt eine Kartenſkizze der beiden
Linien eingezeichnet die über die wichtigſten Halte und
Umſteigeſtellen orientiert Der Schaffner knipſt den Halte
punkt wo der Fahrgaſt zugeſtiegen iſt Die Kontrolle wird
durch Abreißen einer Ecke des Scheines praktiſch geübt

Die Neuerung macht einen recht ſympathiſchen Eindruck
Unſeres Wiſſens handelt es ſich um eine Einrichtung die
wohl noch keine Stadt in dieſer Weiſe hat

Die gleichen Steuerzuschläge
wie im Vorjahre ſollen bekanntlich im neuen Etatsjahre
bei uns erhoben werden Nicht alle Großſtädte ſtehen darin
ſo günſtig da Breslaus ſtädtiſcher Steuervoranſchlag z B
fordert die Erhöhung der Einkommenſteuer von 172 auf
180 der Gewerbeſteuer von 196 auf 200 v H

Hus dem Baugewerbe
Die Bewegung im deutſchen Baugewerbe vom Früh

ſommer des vergangenen Jahres iſt bekanntlich durch einen
Vertragsſchluß zwiſchen den ſtreitenden Parteien beendigt
worden Jn dieſem Vertrage iſt zur Entſcheidung grund
ſätzlicher Streitigkeiten ein Zentralſchiedsgericht
für das deutſche Baugewerbe eingeſetzt worden
Dies tritt am heutigen Donnerstag im Reichstagsgebäude
in Berlin zu ſeiner erſten Sitzung zuſammen

Die Haftpflicht des Betriebsunternehmers
gegenüber der Genoßenlchaft

Nachdruck verboten

js Das Gewerbeunfallverſicherungsgeſetz behandelt in ſeinem
8 136 unter anderem die Haftpflicht des Betriebsunternehmers für
Unfälle die Angeſtellte des verſicherten Betriebes erleiden Und
zwar haftet danach der Betriebsunternehmer den Krankenkaſſen
und ſonſtigen Unterſtützungskaſſen für alle Aufwendungen wenn
durch ſtrafrichterliches Urteil feſtgeſtellt worden iſt
daß er den Unfall vorſätzlich oder fahrläſſig herbeigeführt hat
Dagegen haftet er den Berufsgenoſſenſchaften gegenüber auch ohne
Feſtſtellung von Vorſatz oder Fahrläſſigkeit durch ſtrafrichterliches
Urteil Vorausſetzung ſeiner Haftpflicht iſt natürlich auch in dieſem
Falle irgendein fahrläſſiges Verſchulden oder Vorſatz

Zu dieſer Haftpflichtfrage intereſſiert folgender Rechtsſtrelt
Beim Abbau einer dem Ziegeleibeſitzer F gehörigen
Lehmgrube verunglückte am 16 November 1904 ein Tagelöhner
dadurch daß ſich ein Teil einer Lehmwand ablöſte und ihn im
Herabfallen traf Die Ziegeleiberufsgenoſſenſchaft in Charlotten
brunn zahlte an den Verunglückten Kur und Pflegekoſten und
verlangt nunmehr von dem Beklagten Erſatz weil dieſer den
Unfall ſahrläſſigerweiſe verſchuldet habe Er habe es veranlaßt
zum mindeſten aber zugelaſſen daß die Arbeiter unterminierten
Anſtatt eine Böſchung zu ſchaffen habe die Abbauwand mit der
Sohle einen ſpitzen Winkel gebildet

Das Landgericht Mülhauſen wies die Klage ab Das Ober
landesgericht Colmar dagegen erkannte den Klageanſpruch denkt
Grunde nach als gerechtfertigt an Das Oberlandesgericht ſtellt
zunächſt als Vorausſetzung der Haftyflicht des Beklagten feſt daß
ſeine Fahrläſſigkeit den Unfall herbeigeführt haben muß Dieſe
Fahrläſſigkeit folgert es daraus daß er den Arbeitern nur münd
lich verboten habe zu unterhöhlen Nach den Unfallverhütungs
vorſchriften habe er die Pflicht gehabt derartige Verbote ſchriftlich
anzuſchlagen Der Verunglückte der erſt ſeit zehn Tagen bei dem
Beklagten tätig geweſen ſei habe deshalb von dem Verbote gar
nichts erfahren Auch habe der Beklagte oft das Unterhöhlen ge
ſehen anſtatt dagegen einzuſchreiten habe er ein Eiſen zum Ab
ſtechen von oben angeſchafft Es ſei das Unterhöhlen allerdings

als gewohnheitsmäßig feſtgeſtellt jedoch ſei es öfters ge
ehen

Das Reichs gericht hob das Urteil des Oberlandesgerichts
zufolge der von dem Beklagten eingelegten Reviſion auf und
verwies die Sache zur anderweiten Feſtſtellung an das Ober
landesgericht zurück Der erkennende VI Zivilſenat des höchſten
Gerichtshofs legt dar daß die Feſtſtellungen des Oberlandes
gerichts nicht genügen um ein Verſchulden des Beklagten im
Sinne von S 230 des Strafgeſetzbuchs zu begründen Akt Z VI

burgSchwerin in ihrer Villa Wenden in Cannes einen Beſuch der ſozialdemokratiſche Maurergehilfe Blumentritt zum Bürgerabſtatten und dann die Heimreiſe nach Potsdam amreten meiſter gewählt worden
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xrbiſchen Adler geſchmückten Briefbogen ſchrieb und laut welchem

a Breslau ein Kapital von 10 000 Mark eingetragen war Außer

Feblich vor Gericht geſchloſſe nen Vergleich hundelte durch den

Jn der chriſtlichen Herberge zur Heimat II
L Wuchererſtr 11 kehrten im Jahre 1910 7616 Wanderer ein

welche 18 659 Nächte dort verblieben Außerdem wohnten in dem
Hauſe 249 Arbeitsgeſellen in 4928 Nächten Mittelloſe Wanderer
wurden 10 890 aufgenommen Es verkehrten ſomit zuſammen
18755 Perſonen in 34 477 Nächten dort

Durch den Arbeitsnachweis konnten 1503 Perſonen teils
dauernd teils vorübergehend Arbeit finden
An der Weihnachtsfeier beteiligten ſich zuſammen 123 Perſonen
im Alter von 18 84 Jahren Nachdem am Vorabend des
Chriſtfeſtes den Bedürfniſſen entſprechend Schuhe Strümpfe und
Hemden und ſonſtige Kleidungsſtücke zur Verteilung gekommen
waren luden am 1 Feſttag Poſaunenklänge die Wanderer zur
gemeinſamen Feier ein Jn dem feſtlich geſchmückten Fremden
zimmer nahmen die Gäſte an weißgedeckten Tiſchen Platz Herr
Paſtor Haberland wies in herzlichen Worten auf die hohe Be
deutung des Feſtes hin Dann wurden unter dem Geſang von
Weihnachtsliedern die Gaben als Stollen Pfefferkuchen RNüſſe
Zigarren uſw verteilt Mit einem gemeinſamen Mittageſſen
ſchloß die einfache ſchöne Feier Unter den Gäſten befanden ſich
auch 3 Kriegsveteranen von denen zwei noch
ohne jede Veteranenbeihilfe waren

Der Verein ehem 10er Huſaren von Halle a S und Umg
hält am Sonnabend den 7 Januar abends 9 Uhr im Vereins
lokal Eiskeller Nikolaiſtraße ſeine erſte Generalverſammlung
ab wozu ehemal 10er Huſaren und ſolche welche beim Regiment
geübt haben willkommen ſind

Gebrauchsmuſter Eintragungen Leo Hertzberg Weißenfels
Aufhaltevorrichtung Fa Herm Wintzer Halle a S Schleiffeder
für Antriebsſchnepper an Schmierpreſſen Guſtav Roſt Halle a
Selbſttätiger abſtellbarer Waſſerleitungs Ventilhahn Robert
Auerbach Saalfeld a S Einrücker an Lochmaſchinen und Scheren
Auguſt Kibele Co Weißenfels Mutterſprie mit im Ver
bindungsgewinde Anſatz angebrachtem Jnnengewinde Otto
Schaffner Donndorf Bez Halle a Federnde Radfelge für
Fahrräder Heilbrunn K Pinner Halle a Vexierfächer aus
Wabenpapier Margarete Ahrens Halle a S Durch Druck be
tätigte Entwäſſerungsvorrichtung für Plattenpreſſen Margarete
Ahrens Halle a Entwäſſerungsvorrichtung mit Luftdruck für
Plattenpreſſen Nolleſche Werke Ernſt Nolle Weißenfels a
Schraubſtockähnliches Gerät zum Feſthalten von Pappmodellen oder
dergl während deren Bearbeitung

Eerichtsverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Gericht

S H Berlin 4 Januar
Nach Anfang der Sitzung verkündet Landgerichtsdirektor

Lieber folgenden Beſchluß des Gerichts
Der Antrag des Rechtsanw Liebknecht auf Augenſcheinnahme

in dem Pilzſchen Lokal wird abgelehnt weil die in dem An
trage angegebenen örtlichen Verhältniſſe und Maße als wahr unter
ſtellt werden Der weitere Antrag zur Sache Pilz einige Zeugen noch
einmal zu hören wird abgelehnt da zu dieſem Fall bereits
70 Zeugen ausführlich und zum Teil wiederholt vernommen wor
den ſind und eine nochmalige Vernehmung dem Gerichtshof nicht
erforderlich erſcheint Auch der Antrag auf Vernehmung eines
ärztlichen Sachverſtändigen über die dem Wellſchmidt zugefügten
Wunden wird abgelehnt Der Antrag des Rechtsanw Dr
Roſenfeld auf Vernehmung des Abg Stroebel der Redakteure
Sekretäre und Boten des Vorwärts wird abgelehnt weil
die in die Wiſſenſchaft dieſer Zeugen geſtellten Tatſachen für die
Beurteilung der Schuldfragen bezüglich der Angeklagten ohne Be
deutung ſind Der weitere Antrag dem Polizeileutnant Bismark
aufzugeben diejenigen Artikel des Vorwärts zu bezeichnen
durch die nach ſeiner Meinung eine Verhetzung der Menge ſtatt
gefunden haben ſoll wird abgelehnt weil die Anſicht des
Polizeileutnants Bismark für die Arteilsfindung des Gerichts
hofes unerheblich iſt

Landgerichtsdirektor Lieber Jch habe dann noch folgendes
mitzuteilen Von dem Polizeipräſidenten iſt ein Schreiben ein
gegangen in dem er die Genehmigung zu der von Rechtsanwalt
Roſenfeld beantragten Ausſagen der drei Kriminalkommiſſare
über ihre Wahrnehmungen auf der Straße auf Grund des 8 53
Abſ 2 St O verſagt

A Roſenfeld beantragt den Kriminalkommiſſar Kluth
über folgenden Vorgang zu vernehmen An einem Tage der Un
ruhen ſei an dieſen ein Polizeioffizier herangetreten und habe
ihm geſagt Es iſt heute noch unangenehm anſtändig geblieben
es iſt noch nicht das Geringſte verübt worden ſchicken Sie doch
endlich Jhre Kriminalbeamten in die Menge damit endlich etwas
paſſiert und wir einſchreiten können Erſter Stagtsanwalt Stein
brecht erklärt daß er ſofort telephoniſch bei dem Polizeipräſidium
anfragen werde ob die Genehmigung zur Ausſage erteilt wird
Es werden hierauf mehrere Zeugen vernommen die in der
Roſtocker Str 33 gegenüber dem Pilzſchen Lokal gelegenen Bäckerei
von Kolb beſchäftigt ſind Sie traten den Behauptungen einiger
früher vernommener Zeugen entgegen die behauptet hatten daß
am 23 September als ein Kohlenwagen angegriffen worden war
und eine Perſon ſiſtiert werden mußte Pilz aus dem Lokal heraus
getreten ſei und höhniſche und bedrohliche Bemerkungen den Schutz
leuten ngchgerufen habe A Liebknecht ſtellt ſchließlich
noch einige Anträge über die das Gericht längere Zeit berät
l See lehnt die Anträge als für die Entſcheidung uner

ich ab
Nach Vernehmung einiger unweſentlicher Zeugen findet die

Mittagspauſe ſtatt Nach deren Beendigung ſteht der Beginn der
Plädoyets in Ausſicht

Eine Stütze der Juſtiz
Breslau 4 Jan Großmannsſucht hat den erſt 19 Jahre alten

Schreiber Friedrich Neumann mit den Gerichten in Konflikt
gebracht Er ſpielte mit ſeinen 90 Mark monatlichem Gehalt
v Liegnitz naturgemäß eine nicht gerade auſſehenerregende Rolle
e er dadurch zu heben ſuchte daß er ſich höchſtſelbſt den Titel
Juſtiz d ezernent beilegte und im Kreiſe harmloſer Leute

ch als Stütze und Vertrauensmann der Juſtizbehörde aufſpielte
Seine geringen Einnahmen wollten aber nicht recht zu der Stellung
paſſen die er angeblich einnahm und zwar um ſo weniger als er
a Verhältnis mit einer hübſchen Kellnerin angeknüpft

xWolke gegenüber er ſich hier und da etwas ſplendit zeigen

Am ſeine Verhältniſſe aufzubeſſern und ſich zugleich ein
ges Anſehen zu geben ſetzte er ſich eines Tages hin und ſarri
zierte einen Hypothekenbrief den er auf einem mit dem

raden Herrn Juſtigdezernenten Neumann auf ein Grundſtück

J fertigte er ein Dokument an in welchem es ſich um einen an

V

bildenden eigentümlichen Lichtringen

er der Kellnerin zur Aufbewahrung als Zeichen ſeines großen
Vertrauens zu ihr Gleichzeitig erklärte er daß er ſich mit ihr

verloben wolle Zur Anfertigung der Voerlobungsringe ließ er
ſich dann von dem beglückten Mädchen einen Ring geben der einen
Wert von 60 Mark hatte und verſetzte ihn

Als die Verlobungsringe nach längerer Zeit gar nicht fertig
werden wollten und das Mädchen drängte verſchwand der
junge Herr auf Nimmerwiederſehen Man erwiſchte ihn aber
bald hier in Breslau und die hieſige Strafkammer verurteilte ihn
wegen Urkundenfälſchung und Unterſchlagung zu 2 Monaten
Gefängnis

Freiheitsberaubung
Ein Lehrer und ein Chineſe wollten ſich in der Nacht zum

29 Auguſt v J auf der Heimkehr von einem Ausfluge durch den
Dachdecker Mangartz bei Kaiſersſchwert über den Rhein ſetzen
laſſen Mangartz legte bei einer kleinen Jnſel an Die beiden
Fahrgäſte ſtiegen in der Annahme ſie ſeien am jenſeitigen Ufer
angelangt aus und bezahlten die Ueberfahrt worauf Mangartz
mit ſeinem Kahn ſchleunigſt davonfuhr Als ſie ihren Jrrtum
bemerkten riefen ſie ihn zurück doch kümmerte er ſich nicht darum
ſo daß die beiden die ganze Nacht auf der Jnſel zubringen mußten
Der Fährmann wurde wegen Freiheitsberaubung von der Straf
kammer in Krefeld zu zwei Wochen Gefängnis ver
urteilt

h

Provinzial Nachrichten

Das Brockengeſpenſt
Das Phänomen jener merkwürdig beleuchteten Nebelbilder

die man zunächſt auf dem Brocken beobachtet hat und die davon
den Namen Brockengeſpenſt erhalten haben bietet ein ſo phan
taſtiſch grandioſes Schauſpiel wie es ſich die Phantaſie nicht
wunderbarer und zauberhafter vorſtellen kann Der Brocken ſeit
altersher der Mittelpunkt mythologiſchen Hexen und Teufels
weſens legte den Gedanken nahe daß ſich in dieſen rieſigen
ſchattenhaften Gebilden der Geiſt des Zauberberges erhebe der im
Morgengrauen oder in der Abenddämmerung über feine Gipfel
ſchreite

Aber das Brockengeſpenſt iſt nicht etwa nur auf den Schauplatz
der Fauſtiſchen Walpurgisnacht beſchränkt ſondern findet ſich über
all in der Welt hauptſächlich auf Bergen es hat auch andere
Namen erhalten wie z B Kreis von Ulloa nach den ſich

Das erſte Mal daß dies
atmoſphäriſche Phänomen beobachtet wurde iſt wohl in das Jahr
1744 zu ſetzen wie J Loiſel in einem Aufſatz über das Brocken
geſpenſt in der Nature anführt Die Reiſenden Bouguer und la
Condamine beobachteten eine ſolche Erſcheinung während ihres
Aufenthaltes in Peru auf dem Gipfel des Pambamaroag

Eine Wolke die uns zunächſt ganz eingehüllt hatte und ſich
dann zerſtreute ließ uns die aufſteigende Sonne ſehen die ſehr
ſtrahlend leuchtete Eine Nebelwand wogte von der anderen Seite
herüber ſie war nicht dreißig Schritt entfernt als jeder von uns
ſeinen Schatten auf ihr projiziert ſah und zwar nur ſeinen eigenen
weil die Wolke keine einheitliche Oberfläche darhot Die geringe
Entfernung erlaubte uns alle Teile des Schattens zu unterſcheiden
man ſah die Arme die Beine den Kopf aber was uns in Er
ſtaunen ſetzte war daß dieſer letztere Teil des Körpers mit einem

Lichtſchein oder einer Aureole geſchmückt war die wieder aus drei
oder vier kleinen konzentriſchen Lichtkronen von höchſt lebhafter
Färbung beſtand Jn einiger Entfernung ſahen wir dann noch
einen großen weißen Kreis der das Ganze umrahmte Es war
wie ein Schauſpiel der Apotheoſe für jeden Betrachter

Seitdem iſt die Erſcheinung des Brockengeſfnenſts zu Ende des
18 Jahrhunderts auf dem Brocken beobachtet worden und im
19 Jahrhundert auf Bergen in allen Weltgegenden Beſonders
gut ließ es ſich auf einigen Schweizer Vergen dem Rigi Pila
tus Faulhorn erkennen Scoresby beobachtete es in den Polar
gegenden Ramond in den Pyrenäen Sauſſure auf dem Mont
blanc Bouſſingault in den Cordilleren Tyndall auf dem Finſter
aarhorn Brunhes und David auf dem Gipfel des Puy de Dome
Die beiden letzten Gelehrten haben bei verſchiedenen Wieder
holungen des Phänomens bis zu vier Lichtkronen gezählt die die
Körper umgaben ohne dabei die gelblichweiße Hauptaureole zu
rechnen

Am 8 Auguſt 1895 glückte es dem franzöſiſchen Forſcher
Moureagaux das Brockengeſpenſt auf der Terraſſe des Obſerva
toriums des Pic du Midi zu photographieren Es war das erſte
Mal daß man eine Photographie des Brockengeſpenſtes erlangte
Die Erſcheinung findet ſich vielfach in den Bergen wenn der Be
obachter zwiſchen der leuchtenden Sonne und einer Rebelwand ſteht
Die rieſenhafte Vergrößerung des Schattens rührt daher daß man
ihn in großer Entfernung wahrzunehmen glaubt Die merkwür
digen Lichtringe oder Aureolen entſtehen durch Beugung der Licht
ſtrahlen an den Waſſerkügelchen die im Nebel in der Atmoſphäre
enthalten ſind Aus derfelben Naturerſcheinung iſt auch der große
gelblichweiße Kreis herzuleiten der die ganze Viſion umgibt und
den man manchmal den Namen Kreis von Ulloa beilegt Dieſer
ſeiner Farbigkeit berauhte Regenbogen iſt beſonders gut von
E J Martel vom Groß Glockner aus am 20 Auguſt 1882 beobachtet
worden

Jch war auf dem Grat des Felſens den Rücken dem Groß
Venediger zugewendet ein dichter Rebel überdeckte die Fläche des
1200 Fuß unter mir liegenden Paſterzgletſchers Nach kurzer Zeit
überflutete die Sonne dieſes Chaos mit ihrem Licht Sogleich
zeichnete ſich auf dem beleuchteten Nebel wie auf einem Lichtſchirm
ein ungeheurer Schatten ab zuerſt von einem völlig runden hellen
Regenbogen umgeben um den herum dann noch ein zweiter viel
größerer konzentriſcher erſchien Völlig überraſcht machte ich dem
Führer ein Zeichen der Schatten bewegte den Rieſenarm wie ich
es war das Brockengeſpenſt Jch geſtehe daß die Seltſamkeit dieſes
Phantoms einen faſt furchtbaren Eindruck auf mich machte ich ſah
mich und fühlte mich üher den Gletſcherſpalten hängen die in der
Tiefe des Abgrunds gähnten Die Viſion dauerte 20 Minuten
von den fünf Erſcheinungsformen die ſie annahm war die dritte
die erſtaunlichſte Ein dritter ungeheurer weißer Lichtkreis bildete
ſich um die beiden anderen Meine beiden Führer und ich die in
einer Gruppe zuſammenſtanden konnten zugleich die Konturen
unſerer drei Köpfe wahrnehmen aber ganz deutlich und genau
ſah jeder von uns nur ſeinen eigenen Schatten drei bis viermal
ihn er ſelbſt und jede geringſte feiner Bewegungen wieder

en

Das Brockengeſpenſt iſt nicht nur im Gebirge ſondern auch in
der Ebene beobachtet toorden und zwar vor etwa 20 Jahren von
Lancaſter zu Ucclkle in Belgien Jn der Nacht vom 30 bis
31 Juli 1892 war ein dichter Rebel gefallen gegen ein Uhr
morgens bemerkte Lancaſter als er ſich einem offenen Fenſter im
zweiten Stock ſeiner Wohnung näherte ein ziemlich großes und
lebhaftes weißes Licht am Himmel das ſich als eine leuchtende

m 150 Mark z übergab
ganz wie ein Lichtſchirm wie eine Art Mauer auf die der Schatten
projiziert war

77 7Der Millionenſchwindler Krauß
Dresden 4 Jan Am 19 Januar beginnt vor der dritten

Strafkammer des hieſigen Landgerichts ein Rieſenſchwindelprozeß
der ſich gegen den 1863 in Ungarn geborenen Kommiſſionär und

Bergwerksdirektor Emil Krauß richtet
Krauß hat mit vielen Komplizen in gang Sachſen hauptſäch

lich in Dresden unzählige Kaufleute beſonders viele Frauen
mit ungariſchen Goldbergwerksaktien betrogen und Millionen er
ſchwindelt Er iſt ſchon in Budapeſt wegen Wechſelfälſchungen zu
ſchweren Kerkerſtrafen verurteilt worden und befindet ſich ſeit
ſeiner Verhaftung die 1909 in Zürich erfolgte in Dresden in
Unterſuchungshaft Zu dem Termin ſind dreißig Zeugen und acht
Sachverſtändige geladen Kurz nach ſeiner Verhaftung hat Krauß
einen Selbſtmordverſuch gamacht Jm Unterſuchungsgefängnis
zeigt er ſich ſo renitent daß er ſtets gefeſſelt vorgeführt werden
wird

Verkehreſtörungen durch Schnuee
Koburg 4 Jan Starke Schneewehen in vergangener Nacht

riefen in Thüringen zahlreiche Verkehrsſtörungen hervor Die
Züge erlitten vielfach Verſpätungen Auf der Kleinbahnſtrecke
EisfeldSonneberg konnten zwiſchen Sonneberg und Effelder
heute die Züge überhaupt nicht verkehren Erſt mittags wurde die

Strecke wieder fahrbar gemacht

Vom Zuge getötet
Landsberg 3 Jan Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete

ſich geſtern morgen in aller Herrgottsfrühe in der Nähe von Hohen
ihurm Der in Landsberg wohnhafte Schrankenwärter Richard
König war mit dem 4 Uhr Zuge von Landsberg nach Hohenthurm
gefahren um in dem hinter Hohenthurm gelegenen Bahnwärter
häuschen ſeinen Dienſt anzutreten Der auf Ablöſung harrende
Schrankenwärter Schröder wartete jedoch vergebens auf K und
als er die Strecke abſchritt fand er König entſeelt auf dem Bahn
körper liegen König war in Hohenthurm ausgeſtiegen und dann
zu Fuß zwiſchen den Gleiſen weitergegangen Dabei hat er das
Nahen des hinter ihm heranbrauſenden Eilgüterzuges überhört
iſt von der Maſchine erfaßt und getötet worden

Angeſchoſſen

Unterröblingen 3 Jan Am Sonnabend gegen 11 Uhr ahends
kam der in Nemsdorf b Querfurt lernende Schmiedelehrling Guſtav
Runge von hier ſchwer verletzt bei ſeinen Eltern an Er er
zählte auf dem Wege ſeine Eltern zu befuchen ſei er am Ober
röblinger Friedhofe gegen 1210 von zwei anſcheinend jungen Bur
ſchen ohne jede Veranlaſſung in den Unterleib geſchoſſen worden
Der ſofort herbeigerufene Arzt verordnete ſeine Ueberführung in
die Klinik nach Halle

Der Verletzte iſt jedenfalls das Opfer einer Verwechſelung
geworden Kurze Zeit vorher nämlich hatte ſein Vater und der
Arbeiter B von hier den in die Halliſche Klinik zu bringenden
ſchwerkranken Sohn ihres Hauswirtes Eiſengräber nach dem Bahn
hofe Oberröblingen geſchafft wobei der den Weg noch einmal
machen mußte von zwei Burſchen angerempelt worden war Diefer
hatte dem einen dafür ein paar kräftige wohlverdiente Ohrfeigen
verabreicht Da ſich beide Vorgänge ungefähr an einem Orte
abgeſpielt haben nimmt man an daß die Burſchen ſich haben an
B rächen wollen und ſich in der Dunkelheit in der Perſon geirrt
haben Der Angeſchoſſene iſt operiert worden und ſein Zuſtand
iſt ſehr ernſt

Vermächtnis

Kleinpaſchleben 3 Jan Die vor etwa Halbjahresfriſt zu
Cöthen verſtorbene Frau Amisrat Felicitas Klepp hat ihrer Hei
matgemeinde Kleinpaſchleben letztwillig ein Kapital von 30 000
Mark vermacht Dieſes iſt jetzt nebſt Zinſen von den Erben in
entgegenkommendſter Art ausgezahlt und ſicher angelegt worden
Die Gemeinde errichtet in Dankbarkeit gegen die Erblaſſerin und
zur Wahrung ihres Gedächtniſſes eine Felicitas KleppStiftung
Deren Erträgniſſe ſollen zunächſt der Einrichtung und Unterhaltung
einer Kleinkinderſchule dienen dürfen aber den weitherzigen Be
ſtimmungen der Heimgegangenen gemäß auch für Krankenpflege
kirchliche und ſonſtige humanitäre Zwecke verwendet werden

Zörbig 4 Jan Gutsaufteilung Die Zahl der
ſelbſtändigen größeren Landwirtſchaften geht auch bei uns all
mählich zurück Kürzlich hat der Gutsbeſitzer Wilhelm Schulze ſein
Gut parzelliert und ſind hierbei pro Morgen 1200 1350 Mark
bezahlt

Naumbueg 3 Jan Wechſelfälſchungen Vor kurzem
wurde in Vacha der Kaufmann Leopold Oppenheim wegen zahl
reicher Wechſelfälſchungen und Verleitung zum Meineide verhaftet
und in Unterſuchungshaft genommen Nach hartnäckigem Leugnen
hat der Verhaftete nunmehr eingeſtanden im Jahre 1910 auf nicht
weniger als 39 Wechſeln die Akzepte gefälſcht zu haben Am
empfindlichſten iſt der Vorſchußverein in Vacha geſchädigt worden

Siersleben 4 Jan Abgelehnt Der Kreisausſchuß
des Mansfelder Seekreiſes lehnte jede BVeihilfe zum Bau einer
Verbindungschauſſee zwiſchen Welfeshölzerſtraße und Paulſchacht
ab mit der Begründung daß die neu zu erbauende Strecke nur
eine Parallelchauſſee würde zu der bereits vorhandenen Siersleben
AugsdorfHelmsdorfer Chauſſee Die Koſten die unſere Gemeinde
zu der Pflaſterung dieſes Weges aufbringen muß betragen etwa
30 000 Mark

Mansfeld 3 Jan Einbruchsdiebſtahl Jn ver
gangener Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr iſt bei dem Bäckermeiſter
Ernſt Altmann hierſelbſt ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden
Aus dem im Wohngzimmer ſtehenden Sekretär iſt eine größere
Summe in verſchiedenen Geldſorten und einige Portemonnaies
entwendet Aus den im Zimmer hängenden Handtaſchen der
Töchter ſind auch die Portemonnaies herausgenommen Schließ
lich iſt dem Keller noch ein Beſuch abgeſtattet Dort hat der Dieb
efſer Flaſche Wein den Hals abgeſchlagen und ſie geleert außerdem
noch etwa zehn Flaſchen entwendet Die heute aus Eisleben requi
rierten Polizeihunde ſind zu dein Hauſe des Bergmanns Koſten
gegangen Der eine Sohn des Koſtey hat in der Altmannſchen
Bäckerei vor Jahren gelernt und damals ſchon mehrfach geſtohlen
Die Eltern erklären ihren Sohn aus dem Hauſe gewieſen zu
haben Unter der Dede des Sofas in dem Altmannſchen Wohn
zimmer ſind die leeren Portemonnaies und ein Fleiſchermeſſer
mit dem wahrſcheinlich der Schrank geöffnet iſt gefunden

Vornſtedt 4 Jan Schenkung Von der in Halle ver
ſtorbenen Frau Kirmes ſind der Kirche zwei Morgen Land im
Werte von 2000 Mark vermacht worden

Wittenberg 4 Jan Raubanfall Am Montag abendNebelwand erwies auf der ſein Schatten erſchien Der Nebel wirkte wurde Fräulein Höriſch die mit einer Freundit aus der Poſt
ſtraße kam in der Nähe der Poſt und Anlagen von einem unbe
Zennten Manns angehalen und ihr das Handtsſchten in dem da
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etwa 20 Mark ſowie Briefmarken mehrere Schlüſſel Briefe uſw
befanden entriſſen Auf die Hilferuſe kam ein Poſtbeamter hinzu
er ſah noch daß der Räuber in deſſen Begleitung ſich ein zweiter
Mann befand in dem Grund nach dem früheren Paul Gerhardt
Stift zu verſchwand Obgleich die Verfolgung ſofort aufgenommen
wurde blieb ſie erfolglos Der Verdacht der Täterſchaft lenkt ſich
auf einen ſeit kurzer Zeit in einem Lokale in der Neuſtraße woh
nenden Handelsmann aus der Altmark der geſtern auch feſt
genommen und trotz ſeines Proteſtes dem Polizeigewahrſam zu
geführt wurde Ob man in ihm den Täter gefaßt hat wird die
weitere Unterſuchung ergeben

Falkenberg 3 Jan Steigende Pacht Reulich hat
hier Termin zur Verpachtung der Bahnhofs wirtſchaft ſtatt
gefunden Es waren nicht weniger als 102 Pachtangebote vor
handen Die bisherige Pacht hatte 9500 Mark betragen Von den
jetzigen Angeboten bewegten ſich die meiſten zwiſchen 14 000 und
15 000 Mark Es waren aber auch Angebote da die bis 19 000
Mark gingen

Seehauſen 2 Jan Das Rittergut Schönberg
wurde dieſer Tage für über eine halbe Million Mark verkauft

Riethnordhauſen 4 Jan Ehrliche Spitzbuben Die
in hieſiger Pfarre geſtohlene Kaſſette mit 1000 Mark Jnhalt iſt
ungeöffnet an demſelben Tage an welchem die Polizei ſich entfernt
hatte im Hausflur niedergeſtellt worden

Bernburg 2 Jan Ueberfallen wurde geſtern früh in
Waldau ein von der Brandſtelle am Waldſchlößchen heim
tkehrender Artilleriſt vom Feldartillerieregiment Nr 53 von zwei
Burſchen Der Soldat verteidigte ſich mit ſeinem Seitengewehr
und hat in der Notwehr einem der Angreifer ein Ohr halb abge
trennt

Deſſau 4 Jan Gedenktag Vor 125 Jahren am
4 Januar 1786 ſtarb der 1729 in Deſſau geborene Philoſoph
Moſes Mendelsſohn Lange Jahre verband ihn innige Freund
ſchaft mit Leſſing Sein bedeutendſtes Werk iſt das Ueber die
Unſterblichkeit der Seele Hier iſt ihm in den Bahnhofsanlagen
ein Denkmal zum dauernden Andenken errichtet worden

Cöthen 3 Jan Eine arge Enttäuſchung erlebte
eine Hochzeitsgeſellſchaft in einem Nachbardorfe Alles war für
die Trauung vorbereitet die Hauptperſon aber der Bräutigam
fehlte und war auch nicht aufzufinden Man nimmt an daß er
kurz vor der Trauung andere Dispoſitionen getroffen hat

Blankenhaim 4 Jan Schelmenſtreich Geſtern waren
in Blankenhaim Hunderte von Perſonen zum Rodeln anweſend
Ein Bergmann Vogt aus Liedersdorf ſoll auf die Rodel
bahn Viehſalz geworfen haben wodurch der Schnee ſchmolz
und die Bahn vernichtet wurde Alle Verſuche ſie wieder fertig
zu ſchaffen mißlangen Dem Bergmann wurde eine angemeſſene
Tracht ungebrannter Aſche verabfolgt

Vermischtes

Die Anarchiſten von Honndsditch

Alle Londoner Blätter behandeln in langen Artikeln
das einzig daſtehende Ereignis der Straßenſchlacht
in Mile End Mit Nachdruck wird auf die Notwendig
keit hingewieſen gewiſſen Ein wanderer Elementen
den Aufenthalt in England nur unter ganz beſtimmten
gegen die jetzigen Beſtimmungen verſchärften Bedingungen
zu gewähren Die geſamte Preſſe mit Ausnahme der auf
der äußerſten Linken ſtehenden Zeitungen verlangt die
Aufhebung des Fremdenaſyls in EnglandAngeſichts der mächtigen Erregung die über England her
eingebrochen iſt kann eine Reform der Aliens and
Act von 1905 als ſehr wahrſcheinlich gelten da
liberale Blätter die Frage Theoretiſche Freihheit oder Zer
ſetzung des Staatskörpers anknüpfend an die Dienstag
Vorgänge aufwerfen und vor allem Schutz des
e es vor anarchiſtiſchen Ausländern for

ern
Ueber den Kampf liegt folgender

offizieller Schlachtbericht
vor

London 4 Jan Die Polizei ſuchte ſich geſtern in den
erſten Morgenſtunden in einem Hauſe Nr 100 der Sidney
ſtraße zweier gefährlicher Anarchiſten zu bemächtigen die
unter dem Namen Fritz und Peter der Maler bekannt
waren und als Rädelsführer bei dem in Houndsditch
am 17 Dezember auf die Polizei verübten Revolveranſchlag
angeſehen werden Bei dem erſten Verſuch frühmorgens in
die Wohnung der Anarchiſten einzudringen wurde einer der
Schutzleute durch einen Revolverſchuß ſchwer verletzt
Darauf änderte die Polizei ihre Taktik indem ſie alle Zu
gänge zum Hauſe und zur Straße durch ein ſtarkes Aufgebot
beſetzte Die eingeſchloſſenen Anarchiſten unterhielten nun
mehr ein ſtändiges Revolverfeuer auf die Beamten Schließ
lich wurde Militär aufgeboten das mit einem Maſchi
nengewehr anrückte und das Haus regelrecht be
ſchoß Jn den benachbarten Straßen ſammelte ſich eine
ungeheure Menge RNeugieriger an die jedoch durch eine
ſtarke Polizeimannſchaft vom Schauplatz des Kampfes ſelbſt
ferngehalten wurde Das Haus geriet ſpäter in Brand
vielleicht hatten es die Eingeſchloſſenen ſelber angezündet
Es ſtürzte ein und begrub die Eingeſchloſſenen unter ſeinen
Trümmern Zwei Leichen wurden auf der Brandſtätte
aufgefunden die ſo verſtümmelt waren daß es ſchwer iſt
ihre Perſönlichkeit feſtzuſtellen Die Polizei iſt jedoch über
zeugt daß es die geſuchten Anarchiſten ſind

Wie die Polizei den Aufenthalt der Anarchiſten er
fahren hat erzählt der Daily Telegraph Die Ruſſin hatte
eine engliſche Freundin die in Beziehungen zu Fritz trat
Als dieſer dann in das Haus in Houndsditch zog von dem
aus der Einbruch in Harris Juwelenladen vorbereitet
wurde glaubte ſie Fritz verloren zu haben und ihre Ge
fühle für ihn ſchlugen plötzlich um Nach dem Mißlingen
des Verbrechens von Houndsditch ſah die Engländerin
Fritz eines Tages auf der Straße und folgte ihm unbe

merkt bis nach der Wohnung ihrer ruſſiſchen Freundin Sie
machte dann der Polizei Mitteilung daß ſich ihr ehemaliger
Gelfebter in dem ſie den vielgeſuchten Fritz vermutete in
Nr 100 Sidneyſtraße aufhalte Seit Montag hat die Po
lizei das Haus bewacht Am Montag morgen wurde der
Hausbeſitzer um 3 Uhr von einem Detektiv geweckt Jch
glaubte erzählt er es ſei der Milchmann und rief ihm
u er ſolle das gewöhnliche Quantum bringen Aber der
ann zog einen Revolver und gebot mir Schweigen Holen

Sie die Ruſſin aus dem oberſten Stockwer
her a b befahl er mir Nicht wenn Sie mir 1000 Pfund
geben erwi ich als mir der Detektiv mitgeteilt hatte

wen ſie bei der Ruſſin vermuteten Meine
jedoch hinaufzugehen Die erzählte der Ruſſin ich ſei plötzlich krank geworden und bat ſie um Hilfe Als die Ruſſin

im unterſten Stockwerk ankam nahm ſie der Detektiv in
Haft dann zwang er uns alle das Haus zu verlaſſen Jch
hatte keine Ahnung davon daß die Mörder von Hounds
ditch in meinem Hauſe verborgen waren und weiß nicht
wie die Polizei das erfahren hat

Die Schlacht in der Sidneyſtraße hat in Paris kaum
geringere Aufregung verurſacht als in London Die regie
rungsfeindlichen Blätter nehmen ſie zum Anlaß von Ver
rn zwiſchen der Londoner und Pariſer Po

izei die ſehr zuungunſten der letzteren ausfallen So
ſchreibt der royaliſtiſche Solei Jn England ſteht die
Macht im Dienſte des Geſetzes wenn alſo die Behörden die
Macht anwenden um dem Geſetz Gehorſam zu erzwingen ſo
bekritelt und tadelt ſie denn auch niemand Wenn man wie
in den geſtrigen Londoner Ereigniſſen dem Verbrechen zu
Leibe geht ſo kennt man weder Zugeſtändniſſe noch ge
fällige Nachſicht Aber wenn das Geſetz das der Ausdruck
der Gerechtigkeit iſt mit den Verbrechern ſich auf keine Ver
träge einläßt ſo trifft es dafür auch nicht die Unſchuldigen
um Parteihader zu befriedigen und Miniſtern Rachehand
lungen zu geſtatten Die République frangçaiſe
ihrerſeits ſagt Wir haben geſehen wie die Polizei in
London handelte Auch in allen größeren Provinzſtädten iſt
ne ebenſo tätig und wirkſam Nur in Paris iſt die Po
lizeigewalt geſchwächt und verweichlicht und das
Apachentum gedeiht friedlich Das iſt eine der unbe
greiflichen Schwächen des herrſchenden Regierungsſyſtems
Es iſt als beſtände eine gewiſſe Wahlverwandtſchaft zwiſchen
den Elementen der Unordnung und denen die die Ordnung
zu unterſtützen haben Das kann doch aber nicht der Fall
ſein Jſt es aber nicht der Fall warum dieſe Schüchternheit
gegen die Banditen

Ein kataßrophales Erdbeben
z Aus Laibach Krain wird gemeldet

Laibach 4 Jan Hier wurde heute nacht von den
Apparaten für Erdbeben ein kataſtrophales Welt
beben verzeichnet Der Beginn fiel auf 33 Min 58 Sek
nach Mitternacht der Einſatz des zweiten Vorläufers 40 Min
20 Sek nach Mitternacht und die Hauptbewegung 12 Uhr
54 Min 6 Sek Das Ende der Aufzeichnung war erſt gegen
4 Uhr früh Die wirkliche Bodenbewegung erreichte in Lai
bach den Wert von vier Zehntel Millimeter Empfindlichere
Apparate mit zweihundertfacher Vergrößerung konnten man
gels entſprechend großer Schreibflächen die Maximalbewegung
nicht wiedergeben

Der Vorſtand der Warte war eben mit Vorbereitungen
beſchäftigt die drahtloſen Zeitſignale von Paris an der Funken
warte abzuhorchen als die Alarmglocken anſchlugen und das
Weltbeben ankündigten Die photographiſch regiſtrierenden
Pendel verſagten wie dem gemeldet wird beim
Hauptteil der Aufzeichnung Die Laibacher Warte hat voll
ſtändige wunderſchöne Bilder von ihren zehn bis hundertfach
vergrößernden Apparaten erhalten Die Entfernung des Kata
trophengebietes wurde mit rund 4700 Kilometer berechnet die
Richtung der erſten Jmpulſe kam aus Oſtſüdoſt Seit dem
Jahre 1897 Erdbeben von Kalkutta wurde keine ſo ſtarke
Aufzeichnung regiſtriert Kalkutta liegt etwa 7000 Kilometer
von Laibach entfernt Diesmal liegt der Herd viel näher

Der Draht meldet
Taſchkent 4 Jan Heute nacht wurde hier ein wellen

förmiges Erdbeben wahrgenommen das wie Pripvat
meldungen beſogen in Wjernyi einige Gebäude zer
ſt ört hat Die Verbindung mit Dſharkent iſt unterbrochen
Jn Kopal Provinz Semiretſchfensk ſind um 4 Uhr 23 Min
morgens eine ſtarke Bodenſchwankung und darauf ein
ſchwacher Erdſtoß verſpürt worden wodurch Erdriſſe ent
ſtanden ſind Jn Aulijeata Provinz Syr Darja iſt um
dieſelbe Zeit eine bedeutende Erdſchwankung in der Rich
tung von Weſten nach Oſten verſpürt worden

Das Königliche Geodätiſche Jnſtitut in Potsdam teilt
mit daß dort aleichfalls ein außerordentlich ſtarkes Fernbeben
regiſtriert wurde

Eine LBudapeſter Skandalaffärr
Der Budapeſter Bankier Elias Szecſy veröffentlicht wie

der meldet in dortigen Blättern nachſtehende Erklärung
Jn den Zeitungen ſind Mitteilungen erſchienen nach wel

chen ich Herrn Molnar von gedungenen Leuten hätte durch
prügeln laſſen Damit ich nicht feige erſcheine bin ich genötigt
den wahren Sachverhalt zur Kenntnis der Oeffentlichkeit zu
bringen Die Wahrheit iſt daß ich Herrn Molnar weil er dazu
Veranlaſſung gegeben hat in Gegenwart ſeiner eigenen Geſellſchaft
mit der Reitpeitſche ſolange vor mir hertrieb und ſchlug bis er
mich um Gnade bat Bei dieſer meiner Arbeit hat mir niemand
geholfen

Zur Vorgeſchichte dieſer Angelegenheit wird folgendes be
richtet Der bekannte Schriftſteller Franz Molnar bewarb ſich
ſeit einiger Zeit um die Gunſt der Schauſpielerin im Budapeſter
Luſtſpieltheater Jrene Varſanyi der Gattin des Bankiers
Szecſy und bewog ſie die Scheidungsklage gegen ihren Gatten
einzureichen um mit ihm die Ehe ſchließen zu können Die Be
ziehungen zwiſchen Schauſpielerin und Dichter geſtalteten ſich in
letzter Zeit um ſo inniger als die beiden bei den Proben des neuen
Stückes Molnars Der Leibgardiſt in ſteten Verkehr kamen Vor
Weihnachten kam es bereits zu einem heftigen Renkonter zwi
ſchen Molnar und Szecſy da letzterer ſich weigerte in die Schei
dung mit ſeiner Frau mit der er in glücklichſter Ehe lebte und die
ihm zwei Kinder geſchenkt hat einzuwilligen Nach dieſem Ren
konter begab ſich Molnar auf zwei Wochen in eine Nervenheil
anſtalt während Frau Varſanyi ins Ausland reiſte Vor einigen
Tagen kehrte ſie nun zurück begab ſich aber nicht in das Haus
ihres Gatten ſondern ſtieg bei ihrer Mutter ab Den Montag
abend verbrachte ſie in großer Geſellſchaft in der ſich auch Molnar
befand Szecſy drang in dieſe Geſellſchaft ein und züchtigte in
ihrer Gegenwart Molnar

Ueberfall vor der Kaſerne
Jn der Nähe von Thorn wurde wie das B meldet in

einem Wäldchen das dicht bei einer Kaſerne liegt die Frau eines
Poſtaſſiſtenten von vier angetrunkenen Unteroffizieren überfallen
und zu Boden geworfen Die Unteroffiziere verſuchten die Frau
zu vergewaltigen Auf ihre Hilferufe eilte ein Bahnangeſtellter
herbei der ebenfalls zu Boden geſchlagen und mißhandelt wurde
Erſt nachdem noch andere Perſonen hinzugeeilt waren konnte die
Frau die im Geſicht ſtark blutete ihren Weg fortſetzen Die

kTäter ſind erkannt und bereits vom Regimentskommandeur ver
nommen worden
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Ein Apachenſtückchen

Aus Mailand wird gemeldet Jm Verlaufe der letzten ſechs
Wochen brachen Die be nicht weniger als dreimal in die Kirche
von Pouget im Departement Herault ein und raubten den Klingel
beutel des heiligen Antonius von Paduag rein aus Während
zwei Verbrecher draußen vor der Kirche Schmiere ſtanden führ
ten drei andere den Einbruch aus Es ſoll ſich um junge Apachen
im Alter von 16 bis 20 Jahren handeln Sie werden von der
Gendarmerie ebenſo eifrig wie bisher vergeblich geſucht

Ein peinlicher Zwiſchenfall
Aus Lille wird gemeldet
Jn einer Straße von Lille ſtieß ein elektriſcher Trambahn

wagen mit einem Leichenwagen zuſammen der die Leiche eines
Kindes zum Friedhofe befördern wollte Durch den heftigen
Zuſammenſtoß wurde der Sarg weit aus dem Wagen geſchleudert
und zerbrach ſo daß die Leiche in den Rinnſtein rollte Die
Empörung der Zeugen dieſes peinlichen Zwiſchenfalles war unge
heuer Es hätte wenig daran gefehlt daß man den Führer des
Trambahnwagens gelyncht hätte

Gefährliches Neujahrsſchießen Am Heidelberger Tunnelbau
beſchäftigte Arbeiter haben in der Neujahrsnacht einen gefähr
lichen Unfug getrieben Sie ſchoſſen Neujahr in den Straßen
von Kirchhain mit Dynamitpatronen an Der Erfolg war
daß eine ganze Reihe von Gebäuden beſchädigt wurden Drei der
Täter wurden verhaftet

Letzte Nachrichten

Der Nachfolger des Freiherrn v Gagern
Darmſtadt 4 Jan Die Beſetzung des durch den Tod

des Freiherrn von Gagern erledigten Geſandtſchafts
poſtens in Verlin wird wenn man den im Umlauf befind
lichen Kombinationen glauben darf eine AUmbildung
des heſſiſchen Miniſteriums herbeiführen Als
Nachfolger wird der Miniſter des Jnnern v Homberg zu
Vach genannt An ſeine Stelle ſoll der Finanzminiſter
Braun treten der das Reſſort der Finanzen mit dem
Portefeuille des Jnnern vertauſchen wird Nach einer an
deren Lesart ſoll Finanzminiſter Braun ſelbſt nach Berlin
gehen

Verurteilter Erpreſſer
Schweidnitz 4 Jan Die Strafkammer verurteilte den

Hausbeſitzer Fiedler aus Friedrichsort der der Gräfin
Scherr Thoß aus Steinweigersdorf durch einen Er
preſſerbrief in dem er mit einem Bombenattentat
drohte 800 Mark erpreßte zu zwei Jahren Zucht
haus

Generalausſtand im belgiſchen Kohlenrevier
W Lüttich 4 Jan Die Bewegung der Berg

arbeiter hat nun auch das Mittelbecken ergriffen Einige
hundert Mann traten auf der Zeche St Albert in Raſſaiec
in den Ausſtand und verlangten Abänderung der neuen
Grubenordnung Einer ſpäteren Nachricht zufolge iſt der
Generalausſtand im ganzen Becken verkündet worden

Eine neue Erdgasquelle
w Dirſchau 4 Jan Bei dem Dorfe I

man auf eine Erdgasquelle geſtoßen die bald nach ihrer Auf
findung in Brand geriet Jn der Nähe des genannten
Dorfes finden Bohrungen zur Unterſuchung des Untergrundes
der für Erbauung einer Nogatſchleuſe in Ausſicht genommenen
Stelle ſtatt Als ein Vohrloch 12 Meter tief getrieben war
entſtrömte ihm Gas von üblem Geruch Die Arbeiter ent
zündeten das Gas und ſofort ſchoß eine Feuerſäule von etwa
fünf Meter Höhe empor die ſich nicht löſchen ließ da der Druck
zu ſtark war

Zum kataſtrophalen Fernbeben

h Stuttgart 4 Jan Privattelegramm Die
Jnſtrumente der Erdbebenwarte in Hohenheim regiſtrierten
ein kataſtrophales Erdbeben deſſen Feſtigkeit die
Erſchütterung bei Meſſina noch übertraf Der Ausſchlag war
überaus heftig die Bewegung der Pendel währte 324 Stunden

Die Cholera

Warſchau 4 Jan Zehn Soldaten ſind in Gor
lowki Ruſſiſch Polen an Cholera erkrankt Jn dem
Bergrevier von Dombrowa ſind Warnungen an die Arbeiter
erlaſſen worden da man auch dort eine Einſchleppung der
Krankheit befürchtet Ein großer Teil der Bergleute hat ſich
aus der Gegend nach Hauſe begeben

Vermiſchke Drahtnarchrichten
Genf 4 Jan Die Bankiers Macs und Treidland

die der Unterſchlagung von Depotigeldern be
ſchuldigt ſind wurden gegen Stellung einer Kaution von
82 000 Francs aus der Haft entlaſſen

ume 4 Jan Der orkanartige Bora hält an
Das Thermometer iſt rapide gefallen Die Arbeiten im Frei
hafen mußten eingeſtellt werden und die Eildampfer aus Dal
matien kommen mit 6 Stunden Verſpätung hier an

H B Konſtantinopel 4 Jan Wie verlautet wird das
Geſamtminiſterium Hakki Paſcha zurücktreten und der ehe
malige Großweſir Hilmi Paſcha mit der Kabinettsbildung
betraut werden Die Pforte hat durch ihre Botſchafter bei
den Schutzmächten energiſch gegen die Anwendung griechiſcher
Geſetze auf Kreta proteſtiert

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsbratt
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Hamcdlel Gewerbe und VerKenr
Berlinor Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213,37 Diskonto 194,62 Deutsche

Bank 263 87 Berliner Handelsgesel schaft 169,87 Dresdner Bank
163,62 Russische Anleihe von 1902 94,50 Türkenlose 181,25
Lombarden 21,37 Kanada 198,37 Baltimore 106,37 Laurahütte
169 Bochumer Guss 220 Gelsenkirchen 208 Harpener 183
Hentsch Luxemburg 196 75 Phönix 238 50 A G 263 Siemens

Halske 241,50 Hamburger Paketfahrt 142 50 Nordd Lloyd
106 Gr Berl en 191,87 Warschau Wiener 218,50

enz Abgeschwächteng a samarkt notierten höher Preuss Leihhaus
75 Vereinsbrauerei 2 Adler Zementfabrik 2,40 Kasseler Feder

stahl 75 Flöther Masch 75 Hirsch Kupfer 3 Hofmann Wag
gon 2,75 Kappel Masch 50 Linke Waggon 4 Loewe Co

25 Lübecker Masch 3 Elberfelder Farben 3 Höchster Farben
4,50 Milch chem Fabr 4 Fritz Schulz 75 Bremer Linoleum
3 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche Tiefbohr Ges 3 Rosen
t Porz 4 Rauchwaren Walter 4 Rhein Westfäl Spreng
stöft 3,50 Schalker Glas 3 Arnsdorfer Papierfabr 7 Varziner
Papier 3 Akkumulatorenfabr 3 Vogel 3 Thale 5 Eisenwerk
Kraft 50 Oeking Stahlwerk 6 niedriger Berl Terrain
u Bauges 3 Malmedie 2,75

Zum Kurszettel Berlivn Jan 459 Badisohe StaateAnleihe 08/09 unk 18 101 500 G 45 Bavrische Sfaata Anl 101,506
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,20G 40 Sechwarz

daurg Sondershausen 3 t o Württemb Staats Anleihe 81 83
S Kameruner Eisenbahn Anteile 93,75ebG 39 Deutsohb

Ostafrikanisohe Sehuldversehr gar 97,20b 49 Cotthuser Stadt
Anleihe 1900 100 206 409 Darmatädt Stadt Anl 1909 unk 16
31 Dessauer Stadt Anleihe 18906 49 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20G6 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100 906
31 Jenaer Stadt Anl 1902 409 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 9006 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 100 100 45 Thorner Stadt Anl 19009 unk 1919 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv Aj Doeutaohbe Solvay
Werke 108 100 4 Elberfelder Farben ank 1917 104,006 Fehten

Guilleaume Tahmeyer 06 08 102,20hG Vereingte Lausitser Glas
hätten 363 50b G

Londoner Börso vom 4 Jan Es notierten Fuoglt Koneols
79,765 Rio Tinto 68,87 Geduld 1,62 Goldelds 5,65 Stwel com 76,62
Steel prets 120 55 Kand Mines 8,65 Anaoonde 00

Wie werden sich die Wollpreise gestalten
Als vor einigen Wochen Fabrikdirektor Schubert von der

Kammgarnspinnerei Wernshausen zur Vorsicht bei Einkäufen
von Wollerzeugnissen mahnte und darauf hinwies dass die
Preise für Wolle sehr wahrscheinlich einen Abschlag erfahren
dürften da stiess auf mancher Seite und namentlich bei den
Kammgarnspinnereien sein Weckruf auf scharfe Verurteilung und
seine Warnung dürfte auch verschiedentlich unbeherzigt ver
hallt sein Das B schreibt in Anknüpfung hieran

Die Preise für Rohwolle sind heute um ca 10 Proz unter
dem höchsten Stand der Saison und die letzten Verkäufe die
im Zughandel zustande Kamen erfolgten ebenfalls zu wesent
lich niedrigeren Preisen als im letzten Jahre erzielt wurden
Nachdem nun inzwischen ein starker Preisrückgang im Ant
werpener Terminmarkt eingetreten ist dürften nachfolgende
Ausführungen die uns aus Fachkreisen zugehen von allge
meinern Interesse sein Verschiedene Umstände deuten darauf
hin dass wir noch nicht am Ende des Preisrückganges ange
langt sind Im allgemeinen war ja im Jahre 1910 in Deutsch
land die Geschäftslage nicht ungünstig aber die bisher gut be
schäftigt gewesene Kammgarnindustrie hatte in der letzten Zeit
über recht schleppendes Geschäft zu immer schwierigeren
Preisen zu klagen was allerdings begreiflich erscheint wenn
man bedenkt dass dieser Industriezweig jetzt mehrere Jahre
lang äusserst flott beschäftigt war Infolgedessen hat sich eine
Ueberproduktion gebildet nicht zum wenigsten veranlasst durch
das Fehlen des Winterwetters im vergangenen Jahre so dass
die Detaillisten weniger absetzen konnten Auch im Jahre 1910
liess im Kleinhandel das Weihnachtsgeschäft namentlich in den
neuerdings die Wollindustrie stark stützenden Wintersport
artikeln zu wünschen übrig und es blieb im Kleinhandel wieder
manches Stück un verkauft In den Fabriken schleppt sich das
Geschàäft nur noch mühsam weiter die Spinner klagen über
Mangel an neuen Garnaufträgen und die Weber fiber fehlenden
Absatz an Geweben Und dies ist keinesfalls bei uns allein in
Deutschland so auch Bradford meldet Mangel an neuen Orders
ruhiges Geschäft und niedrigere Preise und in den Vereinigten
Staaten von Amerika befindet sich die Kammgarnbranche in
einer wenig beneidenswerten Position Amerika fehlt daher
auch schon seit längerer Zeit auf den grossen Wollmärkten Es
ist nun von verschiedenen Fachleuten behauptet worden dass
die heutige Basis für ein flottes Geschäft zu hoch sei Nur un
gern nimmt der Wollverbraucher das grosse Risiko eines starken
Konjunkturverlustes auf sich und die Hand in Mund Politik
hat noch niemals grosse Umsätze und hohe Ertragsziffern ge
zeitigt In Australien hat man zeitweise Wollen zur Herstellung
von Terminzügen sehr billig kaufen können und der Umstand
dass gerade für die Monate Februar März April in denen
diese Wollen als Zug zur Verfügung stehen werden im Preise
stark zurückgingen müsste mehr zu denken geben Wir haben
und nicht nur in Deutschland infolge schleppenden Geschäfts
ganges geringeren Absatz gehabt als sonst nun bringt sowohl
Australien wie auch Cap und der Laplata mehr Wolle heran
als im Vorjahre Daher dürfte etwas Vorsicht beim Einkaut
nur zur Gesundung des Marktes beitragen

Zur Stelgerung der Teepreise
Zu der von uns neulich erwähnten Aufwärtsbewegung der

Teepreise wird der Frkf Ztg geschrieben Zur Erklärung
der Preissteigerung wurde zumeist auf die Verdrängung des
chinesischen Tees durch die Provenienzen Indiens und Cevylons
hingewiesen Die Statistik beweist aber dass der Export von
Chinatee im Jahre 1909 77,90 Mill Ibs und 1910 77 97 Mill 1vs
betrug also der Export von 1910 übersteigt den von 1909
immerhin noch um ca 60 000 Ibs Der Exvort von Indien be
trug bis zum 6 Dezember 1910 etwa 11 Mill Ibs mehr als in
dem gleichen Zeitraum des Jahres 1909 während in Ceylon
infolge andauernder Trockenheit während der ersten Monate
des Jahres die Produktion ca 5 Mill Ibs geringer war als im
gleichen Zeitraum des Jahres 1909 Die Gesamtproduktion resp
der Export der in Frage kommenden Länder ist also immerhin
noch ber 6 Mill Ibs grösser als im Jahre 1909 trotzdem sind
die Preise gestiegen sie waren sowohl für indien wie für
Ceylon Tees seit Jahren nicht so hoch Der Grund dieser Preis
Keigerung dürfte lediglich in dem vermehrten Verbrauch zu
suchen sein und dieser wiederum ist aller Wahrscheinichkeit
nach auf die gesteigerten Kosten der Lebenshaſtung besonders
auch auf die höheren Kaffeepreise zurückzuführen

Untug
Vnter dieser Ueberschrift schreibt das B Wir haben

dehon häufig auf die nicht unbedenkliche Erscheinung hinge
Jesen dass Banken und Bankürmen durch Einführung Von
Jarkasseneinrichtungen den regulären Sparkassen in immer
dteigendem Masse Konkurrenz machen Wenn es sich dabel
z Institute handelt deren finanzielle Fundierung über jedem
Weifel erhaben oder doch wenigstens in einem hohen rade

ihrlelstet ist so werden zwar dadurch die allgemeinwirt
ba z michen Bedenken gegen das Sparkassensystem der Kredit

Banter micht entkräftet aber die Sparer die dem Rufe dieser
en Folge lelsten brauchten sich doch wenigstensaus Keine l und gering 186,00 160,00 gute 151 103 rueeleohe und

ständige Sorge um die Sicherheit ihrer Einlagen zu machen
Was soll man aber dazu sagen wenn eine kleine Provinzbank
ürma durch Zeitungsinserate in den Lokalblättern sich als
Volkssparkasse anpreist und Sparkassenbücher s0

wie Kontrollmarken ganz nach dem Schema der öffentlichen
Sparkassen ausgibt Es handelt sich um die im Jahre 1907
gegründete also sicherlich noch nicht sonderlich erprobte Bank
firma Stettin Kolbe die in ihrem mit der fettgedruckten
Ueberschrift Volkssparkasse versehenen Inserat in den letzten
Nummern Stettiner Blätter mitteilt dass sie bei täglicher Ver
fügung 3 Proz bei einmonatſlicher Verfügung 3 Proz bei
dreimonatlicher Verfügung 4 Proz und bei sechsmonatlicher
Verfügung 4 Proz vergütet Als kleinste Einzahlung hat das
Bankhaus 50 Pfennig festgestellt Man kann dieses Ver

fahren nicht anders als mit dem Wort Unfug bezeichnen

Reichsbank Die Anforderungen an die Mittel der Reichs
bank während der ersten Tage des neuen Jahres haben sich
ungefähr im Rahmen des Vorjahres gehalten sind also relativ
nicht erheblich gewesen Am 2 d M erfuhr der Barvorrat
eine weitere Abnahme um 3 Mill Mk während sich der Be
trag der umlaufenden Noten um 8 Millionen Mark erhöhte Der
steuerpflichtige Notenumlauf erfuhr eine Vermehrung um etwas
ſiber 11 Millionen Mark Die fremden Gelder sind um 35 M
Mark zurückgegangen andererseits verminderten sich aber auch
die Anlagen um rund 21 Millionen Mark

Ein neuer Geschäftsinhaber er Direktion der Disconto
Gesellschaft Wie offiziell mitgeteilt wird tritt Dr Eduard
Mosler bisher Geschäftsinhaber der Berliner Handels Gesell
schaft als Geschäftsinhaber in die Direktion der Disconto Ge
sellschaft ein

Eine neue Interessengemeinschaft in der Montanindustrle
Aus Düsseldorf wird der Voss Ztg gemeldet Der General
direktor der Gutehoffnungshütte in Oberhausen Kommerzienrat
Reuss ist als Kommanditist in das Drahtwalzwerk Boecker
Co in Gelsenkirchen eingetreten Diese Massnahme hängt zu
sammen mit einem Interessengemeinschaftsvertrag der zwischen
beiden Unternehmungen in der Richtung hin abgeschlossen
wurde dass die Gutehoffnungshütte dem Drahtwerk Boecker
künftighin das zur Drahtherstellung erforderliche Ha bmaterial
liefert Man geht wohl nicht fehl in der Annahme dass diese
Interessengemeinschaft über kurz oder lang zu einer völligen
Angliederung der Drahtwerke Boecker an die Gutehoffnungs
hütte führen wird

Staatliche Vertellungsstelle für die Kalündustrie Die Ver
teilungsstelle hat die Arbeiten für die Neufestsetzung der Be
telligungsquoten die am 1 Januar 1912 nach dem Reichs Kali
Gesetz in Kraft treten sollen bereits aufgenommen Es sind
aus den Mitgliedern der Verteilungsstelle vier Befahrungs
kommissſonen gebildet worden Dieselben sollen ihre Arbeiten
so schleunig durchführen dass am I Juli 1911 das Resultat der
Finschätzungen vorliegt damit den Werken Gelegenheit bleibt
die nach dem Gesetz vorgesehene staatliche Berufungskom
mission rechtzeitig in Anspruch zu nehmen

Die Gewerkschaft Hillerse Sudheim schüttet 300 Mk bar
an die Gewerken aus Gleichzeitig wird per 10 Januar eine
Zubusse von 65 Mk pro Kux formell eingezogen die teilweise
schon freiwillig geleistet sind Um dlesen Betrag wird die
Ausbeute gekürzt Die Gewerkenversammlung soll am 28 Jan
über weitere Betätigung beschliessen

Stabelsenkonventivnu Seitens der Werke der Stabeisen
konvention ist auf Grund der bekannten Aufforderung die Er
klärung abgegeben worden dass soweit sie sich an der Sub
mission in Hannover beteiligen wollen sie weder direkt noch
indirekt die Konventionspreise unterbieten werden Das Stahl
werk Hoesch erklärte sich weder direkt noch indirekt an der
Submission zu beteiligen Man wird wie der bemerkt
ab warten müssen ob diese Abmachungen nicht wieder vom
Handel analog den Vorkommnissen bei der Kölner und Berliner
Stabeisensubmission durchkreuzt werden

Die Gewerkschaft Nsenburg bekanntlich ein Tochterunter
nehmen der Teutonia Kaliwerbe erbohrte bei 160 Meter in einer
Schachtvorbohrung das Steinsalz

Zwischen der Deutschen Digmantenvesellschaft der Deut
schen Kolonialgesellschaft für Südwestafrißſa und den Ver
einigten Diamantminen Lüderitzbucht in Berlin
ist über den Diemantfelderbesitz eine gütliche Einigung auf den
Vorschlag des Kolonialamts erfolgt so dass die gerichtliche
Austragung sich erübrigt Durch Austausch erhalten die Ver
einigte Lſideritzbuehter Diamantminen ein Areal von 20 000 ha
Sie verpflichtet sich der Deutschen Diamantgesellschaft statt der
5proz eine 7proz Bruttoabgabe zu zahlen ausserdem an die
Deutsche Kolonialgeseſlschaft eine jährliche Pauschale von
Feldersteuern mit 25 000 Mk

Kaffeevorröte Nach Duuring nahmen die Kaffeeweltvor
ärte im Dezember v J um 589 000 auf 14 106 000 Sack ab

In gleicher Höhe Die Aschinger Gesellschaft Berfins
Volksküche dürfte wie verlautet wieder 8 Proz Dividende

zahlen Der Geschäftsgang weist ein noch bedeutend gün
stigeres Resultat als im letzten Jahre auf

Die vereiniete Fisenbahnbau und Betriebs GeseMschaft in
Berlin teilt wit dass die Dividende für die Prioritätsaktien
wieder auf 4 Proz geschitzt werden könne

Unionbrauerel Akt Ges in Düsseldorf Das am 30 Sept
ab gelaufene Geschäftsjahr hat der Gesellschaft einen weiteren
Verlust gebracht so dass die Unterbilanz nunmehr wie schon
gemeldet wurde mehr als die Hälfte des Aktfenkapjita s von
1 Milſ Mk erreicht Ueber die Sanierung der Gesellschaft sind
innerhalb der Verwaltung schon verschiedentlich Verhandlungen
gepflogen worden es soll indes zunächst die weitere Entwick
limg des Unternehmens von der die Verwaltung hofft dass sie
sich in aufsteigender Pichtung bewegen wird abgewartet wer
den ehe man mit Vorschlägen an die Aktionäre herantreten will
Im neuen Geschäftsjahr hat die Steigerung des Absatdes die
schon in 1909/10 begann weiter zugenommen

Lederwerke Friedrich Feldmann Akt Ges Broich a d R
leber den Verlauf der CGeneralversamm ung die von einer
Minderheit der Aktionäre einberufen worden war teilt die
Fachrzeitschrift Schuh und Leder folgendes mit Nach der
vorgelegten Zwischenbilanz vom 11 Juli war ein Verlust von
105 000 Mk bei einem Aktienkavital von 300 000 Mk zu ver
reichnen Ursprüngl ech betrug das Kapital bekanntlich 600 000
Mark In 1904 wurde es dann im Verhältnis von 2 zu 1 zu
sammengelegt Nach Mitteilung des Vorstandes ist auch im
zweiten Halbfahr 1910 ungünstig gearbeitet worden Der Ver
sammlung wurde weiter mitgeteilt dass der wirkliche Wert
der Grundstücke und Gebäude des Unternehmens bei weitem
nicht den Buchwert erreicht Man gianbe mit dem Vernet des
gesamten Aktienkavitals rechnen zu müssen Von einer Minger
heit wurde in der Versammlung der Antrag geste lt den Vor
fand mit der Amneldung des Konkurses beauftragen Die
Mehrheit ſehnte den Antrag ab und beschloss eine neue Zu
sammenkunft der Gläubiger

Waren wung Produkte
Getreide

Berliner Produktenvdörs e 4 Janver Am hwarktnotierten Weinen jnländ 197 00 202 00 ab Bahn und 77 Möhle

Roggen on 146 99 147,00 ab Eahp vnd trei Mähle Bater
mwärkiseher wecklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher dnä
shlesischer fein 171 121 mittel 158 170 gering 154 157 rueeaseh
und Donan mittel 152 167 gering 147 171 ab Bahn und trez Wagen
Mais amerik wied 158 142 neuer abfa ſender runder
135 00 145,00 trei Wagen Gersto inländisehe Futter e mittel

a leichte

Feeee

8

120 00 124,00 sohwere 125 131 ad Bahn und frei Wagen Erbsen
inſändische und ausändisohe Futterware mittel 148 1556 Tauben
erbsen 156 165 ab Bahn and trei W Weirenmehbl 00 24,09

d T W 12enkleieoggeonkleie 9,59
Hamburg 4 Jan Getreidemarkt Welzen feet Oatholes

Meckibg 106 198 Roggen ruhig Meckiburg und Pomw 144 155
Gerste fest eddruss 102 104 Hafer test Holsteiver
Meckienduzger veuer Hoſsteiner und Meecklenburger 155
bis 172 Mais ruhig La Plata 94 99 mxed 102

Pest 4 Jan Weisen per Okt B ver April11,14 11 15 B Roggen per Okt B er April 7B Hater per pril G B per April 811 G S B7,80

Mais per Mai 59 O 60 B
Antwerpen 4 Jan Dentscher La Mataaug Kontrakt B

Jan 5,62 März 5,471 Mai 5,37, Juni 6,35 Juli 5,30 Fr
Umsata 360,000 kg Behaup et

Liverpool 4 Jan Roter Winterweren per MAurrz 2 r
Mai 7,2 Still Mais amerik Febr 4 La Plata Jan 4,5 Stall

Zucker
Hamburg 4 Jan Rüvenrohzueker 1 Prodakt Basis

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachra a bend

per Sanuar 8,97 9,05 9,09 AAtre 22 20 9,20Na 9,35 9,satlo August 4 52 9,52 9,59S Oktoder 50 9,52 i 9,50Dezember 52 9,52 52 wstetig ruhiger ruhig
Kafiee

Hamburg 4 Jan Good averege s n er
vorm nac57 r 58 G 58 Gr r t aSeptember 56 G 57 G 5756 G 57 575 Gstetig behauptet behauptet

Bio de JFaneiro 4 Jan RKagee Zutuhren 10,000 Sack in Bio
9,000 Sack in Santos

Havyre 4 Jan Kaffee good averageo Bantos per März 76
per Mai 79 per Sept 70 per Dese 7N

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 4 Jen Prima Kartoftelstärke und Mebl r

100 kg 20 50 21 006 Fest
Ber in 4 Jan Kartoftehmehl u Stärke 21,25 21 75 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,50

Desember

Spiritus
Nordhausen 4 Fan Branntwein 40 Vol Pros ür 100 e

105 160 87 75 83 75 do 45 Vol Pror für 100 kg 106 107
98,00 99 00 M per loko und Dez 1010 Sept 1611 ohne Fass eb
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 4 Jan Stadtschmalz 62 00 amerik Seeam 52,75

Chamberlain 55,00
Köln 4 Jan Räübsö loxo 60,00 per Mai 58,00 Stäl

Berliner Viehmarkt
Berlin 4 Jan Städe Sehlachtviehmarkt Amtlieh Bericht

Es standen zum Verkaut 368 Rinder 199 Bullen 62 Oebsen
117 Kuhe und Färsen 2054 Kälber 1315 Schate 10 349 Scohweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebenägewichs 89 98 Schlaeht
gewioht 111 136 b femste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewieht 60 65 Schigehtgewieht 109 108 e mitttere
Mast und gute Saugkaelder Lebenägewieht 55 60 Schlachtgewicht

100 d geringe Sangkäiber Lebendgewieht 45 54 Sehlaoht
gewieht 96 Sehate Mastliämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewieht 383 41 Sohlachtgewroht 75 82 Uitere Masthammel
Lebendgewrieht 34 38 Schlachtgewieht 71 76 mässig genährte
Hemmel und 9chafe Merzschatfe Lebendgewieht dis 32 Schlaoht
gewreht bis 76 Sohweine a Vettsohweinve über 3 Ztr Lebend
gewrent 51 Sehleehtgewieoht 64 b voliteisehige der feineren Raasen
und deren Kreuzungen äber 3 Ztr Lebenägewioht 50 51 Sohbileoht

wicht 83 64 e voilfleischige der feineren Rassen und deren
reugungen dis 2 Ztr Lebenägewieht 69 51 Schlacehtgesnehs 62

bis 84 d fleischige Schwerne Lebendgewieht 48 50 Sehlacebt
zewieht 66 63 e gering entwickelte Sohweine Lebendgewreht 45
is 49 Schlachtgewicht 56 61 f Sauen Lebendgewient 45 558

Sehlachtgewicht 57 60
Tendenz Vom Rindersuftrieb blieben etwa StSok

verkauft Der Kälberhande gesteltets sich glatt Es wird gl
aus verkauft Fer den Schatten fand der Autsried dis aut einige
Posten geringer Were glatt Absate Der Schweinemarkt verliet fest
und hinterlässt keinen Uederstand

Chemische Produkte
Ramburg 4 Jan Chihsalpeter per loko 9,12 Febr Märe

9,221 rei Vahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 4 Jan Baumwolle still Upl loko midöädl 76 T Pfo
Liverpool 4 Jan Banmwolle Umssta 8 000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 4 Jan Aegyptisohe Baumwolle ver März 11,09
Alexandria 4 Jan Aegyptische Baumwolle per März 21,93

Mai 21,12 Nov 25,10

nun
glatt

Metalle
London 4 Jan Chiſi Kupfer feszt 5621, 3 Mon 87

Zinn Straits stetig 17921, 3 Mon 479 Blei spaen stetig 13,
engl 13 Zink gewoöhnliche Marke ruhig 24 spes Marke 25

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New VorkK 4 S 1 COhfengo 4 1 1Weinen p Mai 108 104 Weizen p Mai S 98d Juli 10 101 v Juli 94 SUsits p Mai s7 57 Mais p Mai 48 a
Juli S J mi 49 49Mehl Spring eiears 4 15 4 15 Hafer p Mai 34Kaffee Vair Rio Nr 7 12 13 Juli 34 84J p Jan 11 41 11 24 Roggen p Jan s 81 hp Febr 11468 11,81 Sehmals p Mai 1042 10 42Petroleum in COeses S,90 90 Ja 10 12 10 17

do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7 40 40

Tendensz Weisen stetig Mais stetig

Wasserstündle
bedeutet äber unter Null

Sanle und Vnstrat an BWuehs
Actero Brüokenpegel 9 Jan n
Nebra Oberpegel 16 215a Unterpogel 52 uWeissenfels Oberpegel 52 50 2 sUnterpegel 2 aroth 3 214 4 10 4Alsleben Oberpegel 3 a 4 52 3

Vrnterpegel T 5Arte 37 8Kalbe Oberpegeol les istUhnterpegel 20 r t2 8 2ser ERror be Noldan
an an ehs an WuofeSo tam 0 42 c 18 SBudweis 0,08 285 i8S et 1 un 19Pardubite 40 01 4 r 28Brandeis 906,01 5 S e 6 SMelnik 30,90 7 e d eitmerite 4 äuss i e 6 rDresden 0 9 Tw 2 I7 14 4 uvesig an pins Vom Oberianweràan 83 en S i 9
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